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Elektrobeats und Familienfest:
Abwechslung beim Sommerfest des SV Frauenzimmern

Das traditionelle Sommerfest des SV Frauenzimmern vom 8. bis 10. Juli 2011 mischt
jugendliches und klassisches Festprogramm gekonnt miteinander. So ist die Vereinsfeier
an und in der Riedfurthalle für Gäste jeden Alters attraktiv.

„Mit unserer Elektroparty am Freitagabend
wagen wir uns auf neues Terrain“, beschreibt
der Erste Vorsitzende des Sportvereins Frau-
enzimmern, Reinhold Muth, die Situation. In
den Jahren zuvor gab es Rockkonzerte, die
aber aufgrund anderer Veranstaltungen im
Umkreis immer spärlicher besucht wurden.
Nun entschloss sich das Sommerfest-Gremi-
um, Liebhaber einer besonderen Musikstil-
richtung nach Frauenzimmern zu locken.
„Mit der Elektroparty liegen wir in der Ge-
gend außer Konkurrenz und von früheren
Veranstaltungen kann ich nur Gutes berich-
ten“, erzählt Christian Auderer von der Fuß-
ball-Spielvereinigung Frauenzimmern-Ha-
berschlacht, der den Freitagabend
federführend organisiert. „Wir hoffen auf
viele Besucher und eine tolle Party“, ergänzt
er. 
Der Samstag und Sonntag gehört dann den
Sportlern und Familien mit Kindern. Am
Samstagabend, 9. Juli, lädt das Team des ört-
lichen Gasthauses „Zum Ochsen“ ein zu ein
paar Stunden unter dem Motto „Sommerzeit,
Gemütlichkeit“. Wirt Martin Rasmussen zau-
bert leckere Speisen vom Grill und um die
tanzfreudigen Gäste kümmert sich Rudi
Lampe aus Brackenheim von „Rudi’s Tanz-
treff“. „Wir planen unter anderem, einen

leichten Square Dance mit den Festbesu-
chern einzuüben, den wir dann alle zusam-
men tanzen können“, verrät er. Bei gutem
Wetter findet der Tanzabend auf jeden Fall
unter freiem Himmel statt; ein besonderes
Erlebnis! „Wir freuen uns schon jetzt auf
einen schönen, sommerlichen Abend, auf
gute Stimmung und gute Laune bei unseren
Gästen“, so Martin Rasmussen. 
Für den Sonntag haben sich die Aktiven des
SVF wieder einiges ausgedacht, um den vie-
len jungen Familien im Dorf einen tollen Tag
zu bereiten. „Zunächst werden wir um 10.30
Uhr einen Festgottesdienst in der Riedfurt-
halle anbieten, an dem sich unser Kindergar-
ten wieder beteiligen wird“, so Reinhold
Muth. Danach gibt es Mittagessen und im
Anschluss Tanzeinlagen, Spielangebote für
die Kleinen und Junggebliebenen. „Wir star-
ten ein Vater-Kind-Fußballturnier und wol-
len mal sehen, wie fit die Papas noch sind,
wenn der Nachwuchs am Leder ist“, freut sich
Reinhold Muth schon auf spannende Spiel-
minuten auf dem gepflegten Grün. Zur Kaf-
feezeit tischen die ehrenamtlichen Bäckerin-
nen des SVF Selbstgebackenes auf. „Wie jedes
Jahr wird das SVF Sommerfest wieder ein Hö-
hepunkt im Veranstaltungsreigen des Dorfes
sein“, schließt Reinhold Muth. –keb-

Bei unserer wöchentlichen Übersicht machen
wir heute den Anfang mit dem Hinweis auf
das Sommerfest des Sportverein Frauenzim-
mern, das von Freitag bis Sonntag im Sport-
park Riedfurt in Frauenzimmern stattfindet.
Dem Anlass entsprechend haben wir Fest-
Details auf der Titelseite platziert.
Auch das „Heinz-Mayer-Gedächtnisturnier“
wird von Freitag bis Sonntag auf dem Sport-
gelände in Zaberfeld veranstaltet und vom
Sport-Club Oberes Zabergäu vorbereitet und
organisiert. Über 70 Jugendfußball-Mann-
schaften aus der näheren und weiteren Um-
gebung sind dabei am Start. Am Samstag-
abend steht ein „Elfmeterturnier für
Jedermann“ mit 24 Mannschaften auf dem
Programm.
Beim Gesangverein „Liederkranz“ Pfaffenho-
fen geht es am Samstag auf Ausflugsfahrt.
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Güg-
lingen ist die Jugend am Samstag und Sonn-
tag zum „Vater-Kind-Camp“ eingeladen und
wird dabei allerhand auf der kircheneigenen
Bannholzwiese geboten bekommen. Mehr
darüber lesen Sie bei den Kirchlichen Nach-
richten in der heutigen RMZ-Ausgabe.
Die Ortsgruppen der Schwäbischen Albverei-
ne Güglingen und Zaberfeld haben sich für
Sonntag eine Tageswanderung in ihren Wan-
derplan geschrieben. Wo es hingeht, lesen Sie
bei den Vereinsnachrichten in der aktuellen
RMZ-Ausgabe. Ob es bei diesem „Unterneh-
men“ noch Platz für Kurzentschlossene gibt,
kann man bei den Organisatoren in Erfahrung
bringen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt über den Seniorenkreis Spätlese am
Donnerstag zum nächsten Clubnachmittag
ins Evangelische Gemeindehaus an der
Oskar-Volk-Straße ein.
Ein Blick auf die Termine in der darauffol-
genden Woche zeigt, dass bei der Realschu-
le Güglingen die Entlassfeier für die „Zeh-
ner“ ins Haus steht. Gleiches ist auch bei der
Katharina-Kepler-Schule angesagt.
Die Veranstaltergemeinschaft von Wirtsleu-
ten, Genossenschaften und Vereinen hat das
11. Güglinger Weinbrunnenfest vorbereitet
und bei der Grundschule Pfaffenhofen kann
man in Kürze eine Kunstausstellung besu-
chen.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag: 
Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 8. Juli; Herr Daniel Schuster, Trollingerweg 6,
zum 77.
Am 8. Juli; Herr Rolf Müller, Heilbronner Str. 39,
zum 74.
Am 10. Juli; Frau Rita Hielscher, Weinsteige 4.
zum 72.
Am 10. Juli; Herr Otto Jesser, Maulbronner Str. 25,
zum 75.
Am 11. Juli; Frau Sophie Kröneck, Am See 16, 
zum 91.
Am 11. Juli; Frau Regina Schenker, Seebergstr. 9,
zum 82.
Am 12. Juli; Frau Ella Seide, Afrisoweg 15, 
zum 85.
Am 13. Juli; Frau Margarethe Maurer, Trollinger-
weg 10, zum 76.
Am 13. Juli; Frau Renate Pfingstler, Seestr. 32,
zum 70.
Frauenzimmern:
Am 8. Juli; Herr Karl Heinz Stanelle, Rosenstr. 4,
zum 73.
Am 10. Juli; Frau Anna Siekiera, Im Gässle 7,
zum 74.
Eibensbach:
Am 8. Juli; Herr Süleyman Tuncer, Schlehen-
weg 8, zum 80.
Am 12. Juli; Herr Walter Gerstenlauer, Micha-
elsbergstr. 30, zum 76.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766. An allen übrigen Tagen und Zei-
ten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt. An
diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere Za-
bergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096 zu
erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztägig
an Wochenenden und Feiertagen durch die
Notfallpraxis Bietigheim, Tel. 07142/7779844
oder 01805/909190. An Werktagen von mor-
gens 7.00 Uhr bis abends 18.00 Uhr ist der ärzt-
liche Notdienst telefonisch unter der Nr.
01805/909190 zu erreichen. In lebensbedrohli-
chen Notfällen ist die Rettungsleitstelle Heil-
bronn unter der Nr. 112 zu erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, Tel.
07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 8. Juli 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Samstag, 9. Juli 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Sonntag, 10. Juli 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Montag, 11. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Dienstag, 12. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Mittwoch, 13. Juli 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Donnerstag, 14. Juli 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Freitag, 15. Juli 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 10. Juli 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720 
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014
Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189;
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 
Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 
Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30
Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 
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Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. eine
Woche im Voraus). 
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12., 25.12.
und 31.12. 
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung. Die Besichtigung für geführte
Gruppen oder Schulklassen ist auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich (Anmeldung mind. 
1 Woche im Voraus). 

Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr 
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr 
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr 
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Verein-
barung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 „Offener Betrieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
Fr., 13.00 bis 16.00 Uhr, Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676, ÖZ: Mo. bis Fr., 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Sa., 9.00 bis
11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000; 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255; 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555; 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
Tel. 0800/7293600 (gebührenfrei) oder Tel.
06171/74213

Das Amt für Abfallwirtschaft
informiert:
Sammlung von Schadstoffen aus Haushalten
Der Landkreis Heilbronn sammelt am Samstag,
dem 09.07.11, an folgenden Stellen kostenlos
schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten:
08.30 – 09.30 Uhr Zaberfeld 
Bahnhofstr. Zaberfeld, ehemaliges Bahngelände
10.00 – 10.30 Uhr Pfaffenhofen 
Platz beim Gemeindezentrum Pfaffenhofen 
11.00 – 12.30 Uhr Güglingen 
Parkplatz Weinsteige (Festplatz) 
Die Sammelaktion findet einmal im Jahr statt
und soll verhindern, dass umweltgefährdende
Stoffe in den Hausmüll oder über die Kanalisa-
tion zur Kläranlage gelangen. Bringen Sie des-
halb Ihre schadstoffhaltigen Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen zu den genannten
Sammelstellen. 
In erster Linie ist an folgende Abfälle ge-
dacht:
Pflanzen- und Holzschutzmittel, 
Gifte, Säuren und Laugen
Farb- und Lackreste, Verdünner
Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
Leuchtstoffröhren
Nicht angenommen werden z. B.:
Seife, Waschmittel
Abfälle aus Gewerbebetrieben
ausgehärtete Dispersionsfarbreste (Sie gehören
in die Restmülltonne. 
Die leeren Kunststoffeimer mit grünem Punkt
nimmt der örtliche Recyclinghof entgegen,
wenn sie zumindest spachtelrein gesäubert
sind.)
Gebinde größer als 50 Liter
Die Schadstoffe müssen persönlich abgegeben
werden. Wer außerhalb der angegebenen
Sammlungszeiten Abfälle auf den Sammelplät-
zen abstellt, handelt verantwortungslos und
leistet möglichen Unfällen Vorschub, z. B. wenn
Kinder mit abgestellten Abfällen spielen.
Abfälle, die nicht verwertet werden können,
werden in einer Sonderabfallentsorgungsanla-
ge schadlos beseitigt.
Außerdem können Sie das ganze Jahr über
schadstoffhaltige, häusliche Abfälle bei der sta-

tionären Schadstoffsammelstelle des Landkrei-
ses Heilbronn in Neckarsulm, Hafenstraße 67
(nahe Audi/Kolbenschmidt) kostenlos abgeben.
Öffnungszeiten sind: dienstags, 16:30 bis 19:00
Uhr, freitags, 14:00 bis 17:00 Uhr und samstags,
09:00 bis 13:00 Uhr.
Altmedikamente zum Hausmüll: Alte und ver-
fallene Arzneimittel werden, wenn sie nicht
eingenommen, sondern entsorgt werden, nicht
gefährlicher. Die in Altmedikamenten enthalte-
nen Substanzen bauen sich in der Regel biolo-
gisch ab. Deshalb können Altmedikamente
grundsätzlich zum Hausmüll gegeben werden.
Wichtig ist, dass Sie Arzneimittel sicher vor un-
befugtem Zugriff, vor allem vor Kindern, aufbe-
wahren und entsorgen.
Deshalb:
Kaufen Sie Arzneimittel nur in der Menge, die
auch benötigt und verbraucht wird. Horten Sie
keine Arzneimittel!
Trennen Sie die Altmedikamente von der Verpa-
ckung!
Die Verpackungen gehören in die entsprechen-
den Sammelsysteme (Recyclinghof, Glas- und
Papiercontainer etc.).
Altmedikamente können – im übrigen Abfall
untergemischt – in die graue Restmülltonne ge-
worfen werden.
Sorgen Sie dafür, dass Kinder und Unbefugte
keinen Zugriff auf Altmedikamente haben!
Haushaltsbatterien und Autobatterien werden
in den jeweiligen Verkaufsstellen zurückge-
nommen. Wer eine Autobatterie im Handel
kauft und dabei keine gebrauchte zurückgibt,
muss ein Pfand in Höhe von 7,50 € bezahlen.
Haushalts- und Autobatterien können auch bei
der Schadstoffsammlung und bei der Schad-
stoffsammelstelle Neckarsulm abgegeben wer-
den. Auf den Recyclinghöfen werden nur Haus-
haltsbatterien angenommen, keine
Autobatterien.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
7. August – Naturpark-
brunch auf dem Bauernhof

Sechs Landwirte und Weingüter im Naturpark
Stromberg-Heuchelberg laden am 7. August
zum Brunch auf ihrem Hof ein. Der Brunch auf
dem Bauernhof 2011 ist eine gemeinsame Ak-
tion aller sieben baden-württembergischen Na-
turparke. 
Bei Burgunderbraten, Hefezopf, Bauernbrot
und vielem mehr erwartet Sie eine reichhaltige
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Termine
Freitag, 8. Juli, bis Sonntag, 10. Juli

Sportverein Frauenzimmern, Sommerfest
SC Oberes Zabergäu, Heinz-Mayer-Gedächtnis-Turnier

Samstag, 9. Juli
Liederkranz Pfaffenhofen, Ausflug 

Kindergarten Seestraße Pfaffenhofen, 20-jähriges Jubiläum und Tag der offenen Tür 
Samstag, 9. Juli und Sonntag, 10. Juli

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Vater-Kind-Camp 
Sonntag, 10. Juli

Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld, Tageswanderung
Donnerstag, 14. Juli

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Seniorenkreis „Spätlese“ 



Die Untersuchungen stehen im Zusammenhang
mit einem zwischen der Wildforschungsstelle
Baden-Württemberg in Aulendorf, der FVA und
dem BUND abgestimmten Untersuchungspro-
gramm, das zur Sicherung und Vernetzung der
Wildkatzenlebensräume in Baden-Württem-
berg beitragen soll.

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V

Buntes Angebot in der Fachwerkstatt
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. beim Regio-
naltag in Eppingen

Eine gute Gelegenheit, Ausflugsideen fürs Za-
bergäu zu sammeln, hatten Besucher vergan-
genen Sonntag beim Regionaltag, der in die-
sem Jahr in Eppingen stattfand. Mit
Brackenheim, Lauffen, Tripsdrill und regionalen
Weinen war die Neckar-Zaber Region stark ver-
treten. Am Stand der Tourist-Information
waren vor allem unsere Rad- und Wandertou-
ren, aber auch die bevorstehenden Feste und
Veranstaltungen, wie der Blumensommer in
Nordheim, stark nachgefragt. 
Radtour „Im Zabergäu unterwegs zu den 
Römern“
Interessante Einblicke in die römische Besied-
lung des Zabergäus gibt es bei der geführten
Radtour mit dem Archäologen Roland Gläser
am Samstag, 9. Juli. Start ist um 13.30 Uhr
am Busbahnhof in Brackenheim. Auf dem Rö-
merweg geht es entlang der Zaber von Bracken-
heim nach Güglingen mit Stopp an den Gra-
bungsstellen Frauenzimmern-Langwiesen und
Güglingen-Steinäcker. Dauer ca. 4 Stunden, 7 €
Erwachsene (Kinder bis 16 Jahre frei), Mindest-
teilnehmerzahl 5 Personen, bei schlechtem
Wetter findet die Radtour eine Woche später
statt. Anmeldung bei Roland Gläser, Tel.
07135/7929 oder cat14@t-online.de
Feuerküche – Wildes Kochen
Zu einem kulinarischen Erlebnis der besonderen
Art lädt Annette Pfeiffer am Mittwoch, 13. Juli
ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Bauwagen der
NaturKräuterSchule in Brackenheim-Dürren-
zimmern, 15 € pro Person. Info/Anmeldung bei
Annette Pfeiffer, NaturKräuterSchule, mobil
01755552788 oder zabergast@web.de
Lauffener Stäffelestour
Über steinerne Treppenanlagen führt die Wein-
erlebnisführerin Ingrid Bezner Sie am Samstag,
16. Juli in die besten Lagen des schwäbischen
Trollingers und gewährt einzigartige Einblicke
in die terrassierten Weinberge. Treffpunkt ist
um 14.30 Uhr am Hölderlin Kreisverkehr, 12 €
inkl. 3er-Probe und Wengertersnack. Anmel-
dung bei Ingrid Bezner, Tel. 07133/4823.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. - Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr
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Kaum ein anderes aufgelassenes Dorf aus dem
Mittelalter weckt so viel Interesse wie Mörder-
hausen. Viele Fragen werden bei einer kleinen
Wanderung zu den historischen Orten beant-
wortet. Treffpunkt: Naturparkzentrum an der
Ehmetsklinge Zaberfeld. Kosten: Erw. 5,– €, Kin-
der 2,50 €. Dauer ca. 2,5 Std. Länge der Weg-
strecke ca. 4 km. Info und Anmeldung: Bei Na-
turparkführer Michael Wennes, Tel.: 07046/
930080 oder michaelwennes@t-online.de.
„Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf Ent-
deckungsreise an der Ehmetsklinge“
Freitag, 22. Juli 2011, um 20:30 Uhr – Ende
gegen 23.00 Uhr.
Auf einem abendlichen Spaziergang mit Natur-
parkführer Klaus Timmerberg werden die Le-
bensräume der Fledermäuse erkundet. Mit
einem Bat-Detektor werden in der Abenddäm-
merung die Ultraschalllaute der Tiere hörbar
gemacht und die Fledermäuse können bei der
Jagd beobachtet werden. Treffpunkt ist das Na-
turparkzentrum an der Ehmetsklinge in Zaber-
feld 
Anmeldung erforderlich: Naturparkführer Klaus
Timmerberg, Tel. 07043/2066; E-Mail: k.tim-
merberg@web.de
Erneut Wildkatzen im Naturpark nachgewie-
sen
Erstmals seit Jahrzehnten konnten lebende
Wildkatzen im Stromberg-Heuchelberg nach-
gewiesen werden. Damit steht fest, dass in einer
weiteren Region in Baden-Württemberg die
seit rund hundert Jahren als ausgestorben ge-
goltene Wildkatze wieder heimisch geworden
ist. Insgesamt wurden 119 Lockstöcke zwischen
Januar und März 2011 im Stromberg ausge-
bracht. An acht Stöcken wurden Wildkatzen-
haare genetisch nachgewiesen. Nach dem Tot-
fund einer Wildkatze vor gut einem Jahr bei
Oberderdingen gelang damit auch der Nach-
weis lebender Wildkatzen im Gebiet des Natur-
parks Stromberg-Heuchelberg. Besonders er-
freulich ist, dass die Nachweise aus dem
gesamten Stromberggebiet von Ötisheim bis
Sachsenheim, von Oberderdingen bis Vaihin-
gen-Gündelbach (Enzkreis, Landkreis Ludwigs-
burg, Landkreis Heilbronn, Landkreis Ludwigs-
burg) stammen. 
Auf Initiative und finanziert durch den Natur-
park Stromberg-Heuchelberg sollte im Rahmen
einer Bachelor-Arbeit an der Hochschule für
Forstwirtschaft Rottenburg mit einer aufwän-
digen Untersuchung die Datenbasis zum Vor-
kommen der Wildkatze im Stromberg-Heuchel-
berg verbreitert werden. Der Naturpark konnte
dazu auf ein breites Netzwerk zurückgreifen.
Forstleute, ehrenamtliche Naturschützer, Jäger
und Naturparkführer hatten sich nach einer In-
formationsveranstaltung am Naturparkzen-
trum im Dezember 2010 bereiterklärt, die Auf-
stellung und Kontrolle von
Baldrian-Köderstöcken zu übernehmen. Dabei
werden die Katzen durch den Geruch des Bal-
drians angelockt und hinterlassen beim Reiben
an angerauten Holzstöcken Haare. Eine geneti-
sche Analyse der Haarproben an der Forstlichen
Versuchs- und Forschungsanstalt in Freiburg
(FVA) ermöglicht dann die eindeutige Unter-
scheidung zwischen Haus- und Wildkatze. Er-
folgsträchtige Standorte für die Lockstöcke er-
gaben sich aus den Berechnungen eines
Lebensraummodells, das theoretisch geeignete
Wildkatzenstreifgebiete im Stromberg darstell-
te, und den lokalen Ortskenntnissen der betei-
ligten Akteure. 

Kostprobe heimischer Spezialitäten. Zugleich
wird aber auch die enge Verbindung zwischen
einheimischen Produkten, den Leistungen der
Landwirte und Wengerter als Erzeuger und
Landschaftspfleger sowie der reizvollen Land-
schaft des Stromberg-Heuchelberg aufgezeigt.
Große und kleine Besucher erhalten Einblick in
das Leben und Arbeiten auf den einzelnen
Höfen. 

Schlemmen Sie sich satt und tragen Sie neben-
bei zum Erhalt unserer schönen Naturpark-
landschaft bei! Denn nur durch die Leistungen
und die Arbeit unserer Landwirte und Wenger-
ter kann die abwechslungsreiche Kulturland-
schaft des Stromberg-Heuchelberg mit ihren
typischen vier „W“ – Wälder, Wein, Wiesen und
Wasser – erhalten bleiben. 
Wollen Sie auch dabei sein?
Dann schauen Sie, welches Angebot unserer
Höfe Ihnen besonders zusagt und melden sich
bis spätestens 4. August direkt bei dem Hof
Ihrer Wahl an. Die Platzzahl auf den Höfen ist
begrenzt. 
An der Naturparkgeschäftsstelle und bei den
Touristinformationen sind kostenlose Infoflyer
erhältlich.
Mehr Informationen unter www.naturpark-sh.de
Die Brunch-Höfe im Naturpark auf einen
Blick:
• Weingut Ilse und Johannes Häge • Illingen-

Schützingen • Telefon 07043/8915
• Winzerhof Eiselen • Brackenheim-Boten-

heim • Telefon 07135/960825
• Erlebnis Flügelausee • Güglingen-Eibens-

bach • Telefon 0170/5838264
• Biolandhof Angelika und Rolf Hering 

• Zaberfeld • Telefon 07046/7741 
• Spatzenhof Familie Keller • Ölbronn • Tele-

fon 07043/900164
• Kirbachhof Familie Weiberle • Sachsenh.-

Ochsenbach • Telefon 07046/2707
Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Wald, Wein & Seen – auf den Spuren der Mön-
che“
Sonntag, 10. Juli 2011, 9.30 Uhr, Oberderdingen
Abwechslungsreiche Wanderung durch eine
von vielen Generationen geprägte Kulturland-
schaft des Naturparks. Malerische Weinberge,
schattige Laubwälder und tiefe Täler sind zu
durchqueren. 
Die historische Wasserwirtschaft der zister-
ziensischen Mönche erklärt die Entwicklung der
Landschaft, man streift auf Wegen der „Sand-
bauern“ und genießt einen weiten Blick über
Stromberg und Kraichgau bis hin zum Rheintal.
Anmeldungen bei Naturparkführer Erich Jahn,
Tel. 07252/41423.
„Mörderhausen – eine mittelalterliche Dorfge-
schichte!“ 
Termin: Sonntag, 17. Juli 2011, 14:00 Uhr., Za-
berfeld



Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 12. Juli 2011
findet im Sitzungssaal des Rathauses die nächs-
te Sitzung des Gemeinderats statt.
Ausnahmsweise beginnt die Sitzung um 19.00
Uhr mit einem nichtöffentlichen Tagesord-
nungspunkt.
Um 20.00 Uhr wird die Sitzung mit folgender
öffentlicher Tagesordnung fortgesetzt.
1. Realschule Güglingen

– Antrag auf „Ganztagesschule in offener
Angebotsform“

2. Baugebiet „Herrenäcker-Baumpfad, Erwei-
terung“
– Grundsatzbeschluss als Erschließungsvo-
raussetzung

3. Freiwillige Feuerwehr Güglingen
– Vergabe der Lieferung eines Löschgrup-
penfahrzeuges LF 10/6 für die Abt. II Frau-
enzimmern

4. Senioren-Wohnanlage Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof
– Vergabe Fenstersanierung

5. Bausachen
6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes
Anschließend werden weitere nichtöffentliche
Tagesordnungspunkte behandelt.

Güglinger Ferienwoche
Verlängerung der Anmeldefrist
Liebe Kinder und Jugendliche,
die Anmeldefrist für die diesjährige Ferienwoche
ist zwar schon vorbei, doch für Montag, Mittwoch
und Freitag sind noch zahlreiche Plätze frei! 
Hier nochmals ein kurzer Abriss der Angebote an
diesen drei Tagen:
Montag, 01.08.2011 „Sport und Kultur“:
– Yoga
– Capoeira
– Schnitzeljagd rund ums Buch
– Musikangebot „Lieder einer Welt“
– Slacken (Slacklinen)
– Ytong-Steine 
– Ringen und Raufen
Mittwoch, 03.08.2011 „Kreativ und sportlich
sein“:
– Spiele aus Papier
– Stadtrallye
– Ytong-Steine
– Holzwerkstatt
– Sportparcours
– Capoeira
Freitag, 05.08.2011 „Spiel, Spaß und Theater“:
– „Hätte Miss Piggy den Frosch geküsst ...“ ein

Clowntheaterstück
– Ytong 
– Slackline
– Backstube
– Feuerwehr
Für diese drei Tage verlängern wir die Anmelde-
frist noch bis Dienstag, dem 12.07.2011!
Da auch für die Angebote der Vereine und Gewer-
betreibenden mitunter noch zahlreiche Plätze frei
sind, verlängern wir auch hier die Anmeldefrist bis
Dienstag, den 12.07.2011!
In der Zeit von Mittwoch, 20.07.2011 bis Diens-
tag, 26.07.2011, liegen die Ferienpässe der

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Nachmeldungen dann im Zimmer 7 zur Abho-
lung bereit. Bei der Abholung muss die Teilnah-
megebühr entrichtet werden. 

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:
1 Schlüsselbund (TSV-Halle)
1 Rosenkranz
Nähere Informationen erteilt gerne Herr Kohler,
Zimmer 3, Telefon 07135/1080.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. An-
sprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, den 12.07.11. Frau Röbbig kommt mit
ihren Flötenkindern. 
Nachlese Sommerfest: 
Unser Sommerfest war wieder ein voller Erfolg.
Das Wetter hat sich von seiner besten Seite ge-
zeigt. Danke an alle Besucherinnen und Besu-
cher, die jedes Jahr so zahlreich kommen. Ein
großes Dankeschön an meine fleißigen Helfe-
rinnen Frau Dühring, Frau Röbbig und Frau
Wegner, die sich gerne zur Verfügung stellen
und helfen wo sie gebraucht werden. Danke an
Herrn Schuler mit seinen Musikschülerinnen
und Schülern, die uns musikalisch erfreuten. 
Ein großes Dankeschön auch an die Landfrauen.
Mit ihren Volkstänzen waren sie ein besonderes
Highlight auf unserem Sommerfest. Nicht zu
Letzt möchte ich mich bei meinen fleißigen
Gartacher Hof Frauen bedanken, die Kuchen ge-
backen, geputzt, gestrickt und gehäkelt haben. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Danke an die Tombolaspender insbesondere der
Volksbank Brackenheim-Güglingen und der
Stadtapotheke Güglingen. Nochmals danke an
alle, Ihr Sommerfestteam und Doris Pfeffer

Jubiläum im Römermuseum: Honorige Gäste
aus Nordbaden genossen die 500. Museums-
führung

Im Römermuseum konnte
am Montag ein großes Jubi-
läum begangen werden: 
Seit der Eröffnung wurde die
nunmehr 500. Führung im
Haus veranstaltet. 
Eine ganz besondere Gruppe
traf es dabei: Dem Betriebs-
ausflug des Generallandes-
archivs Karlsruhe kam die
Ehre zu, eben jene Führung
gebucht zu haben. Der Aus-
flug führte die Gruppe gezielt
ins Zabergäu, u. a. nach Pfaf-
fenhofen und Güglingen. 
Der Organisator des Be-

triebsausfluges, Dr. Kurt Andermann, der unter
anderem auch an der kürzlich erschienenen
Kreisbeschreibung Heilbronn mitgewirkt hatte,
brachte abschließend die Eindrücke seiner Kol-
legen zum Ausdruck: „Wir sind überrascht, was
sich von uns aus „hinterm Berg“ für eine wenig
bekannte, landschaftlich und kulturell reizvolle
Gegend verbirgt. Viele von uns waren noch nie
hier im Zabergäu – die schöne liebliche Land-
schaft mit den Rebhängen hat es etlichen Teil-
nehmern sofort angetan. Die kulturellen Schät-
ze dieser Landschaft sind wirklich hochrangig
und wir werden fleißig in unserer Region dafür
Werbung machen“.
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PFAFFENHOFEN
20 Jahre Kindergarten Seestraße 

Wir möchten Sie einladen zum Tag der offenen Tür im Kindergarten Seestraße am Samstag,
dem 9. Juli 2011 von 14.00 – 17.00 Uhr
Wir bieten Ihnen an, den Kindergarten zu besichtigen, Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen),
eine Tombola mit tollen Preisen, Kaspertheater 14.30 Uhr und 15.30 Uhr.



Wärmedämmschutz rund um den Eingangsbe-
reich besonders zu schützen, da er ziemlich
weich und damit gefährdet sei. Die Vergabeent-
scheidungen fielen einstimmig. bi

*
Jahresrechnung und Rechenschaftsbericht
2010
„Der Jahresabschluss 2010 ist weitaus besser als
geplant“, freute sich Bürgermeister Dieter Böh-
ringer in der jüngsten Gemeinderatssitzung.
„Die Verbesserungen kommen hauptsächlich
aus den Nach- und Mehrzahlungen von Landes-
mitteln.“ Einige Gemeinden seien zwar in Sa-
chen Verschuldung noch nicht überm Berg.
Doch in Pfaffenhofen mache der Jahresab-
schluss Mut, gewisse Dinge anzugehen. Das
habe der Gemeinderat ja auch schon getan:
Nach dem Zwischenergebnis im Frühjahr habe
man die Sanierung der Grundschule angepackt.
Kämmerer Frieder Schuh zeigte in einer anspre-
chenden Powerpoint-Präsentation die wich-
tigsten Zahlen und Grafiken. Das Haushaltsvo-
lumen hat sich demnach trotz Nachtrag noch
einmal um knapp 64.000 Euro vermindert. Doch
das besagt noch wenig. Denn die Einnahmen
des laufenden Haushalts sind um knapp 
212.000 Euro höher ausgefallen als geplant und
haben letztendlich sogar zu einem Überschuss
geführt. Entgegen der Annahme, dass der Ver-
mögenshaushalt mit 86.000 Euro für den lau-
fenden Haushalt herhalten müsse, konnte ein
Plus von gut 148.000 Euro erwirtschaftet wer-
den. Das konnte der Vermögenshaushalt zu-
nächst einmal gut gebrauchen, da etliche In-
vestitionen wie die Sanierung der Heizzentrale
im Gemeindezentrum, die Erweiterung des Kin-
dergartens in der Rodbachstraße und die Sanie-
rung der Zaberstraße in Weiler durchgeführt
wurden. Die geplanten Einnahmen in Höhe von
160.000 Euro aus dem Verkauf von Bauplätzen
fielen hingegen aus. „Das stimmt bedenklich“,
stellte Gemeinderätin Gertrud Schreck fest.
Dem stimmte Bürgermeister Dieter Böhringer
zu, betonte aber, dass dies wohl kaum am Um-
feld liege. Vielmehr vermutete er nach Gesprä-
chen mit Bürgermeisterkollegen, dass es eine
„Landflucht“ gebe und dass potenzielle Bauher-
ren angesichts der Wirtschaftskrise noch nicht
investiert hätten. Der Gemeinde, so Frieder
Schuh, ist es jedenfalls gelungen, den Spar-
strumpf zu schonen. Statt der geplanten 
218.000 Euro mussten lediglich 93.000 Euro
entnommen werden. Knapp 125.000 Euro lie-
gen somit noch auf der hohen Kante. Schulden
musste die Gemeinde keine machen. Sie konnte
sogar ihre Verbindlichkeiten verringern. Mit
einer Pro-Kopf-Verschuldung von 168 Euro im
Kernhaushalt liegt sie deutlich unter dem Lan-
desdurchschnitt, der bei vergleichbaren Ge-
meinden bei 500 Euro liegt. bi

Die Jahresrechnung der Gemeinde ist das Ergeb-
nis der Haushaltswirtschaft einschließlich der
Vermögens- und Schuldenstände zu Beginn und
Ende des Haushaltsjahres. Sie ist das formelle und
inhaltliche Gegenstück zur Haushaltssatzung und
zum Haushaltsplan. In der Jahresrechnung ist Re-
chenschaft darüber abzulegen, inwieweit die
Haushaltssatzung einschließlich des Haushalts-
planes von der Verwaltung eingehalten worden
ist und ob bei Abweichungen die festgelegten
rechtlichen Voraussetzungen erfüllt wurden.

Die Jahresrechnung setzt sich aus dem kassen-
mäßigen Abschluss, der Haushaltsrechnung,
der Vermögensrechnung und den Anlagen zur
Jahresrechnung zusammen. 
Der Gemeinderat hat die von der Verwaltung er-
stellte Jahresrechnung, dann innerhalb eines
Jahres nach Ende des Haushaltsjahres festzu-
stellen. 
Der Feststellungsbeschluss des Gemeinderats
ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich
mitzuteilen.

Personalwechsel im
Rathausteam 

Frau Linda Sifer übernimmt ab 04. Juli 2011 die
Stelle von Frau Hoffarth bei der Gemeindever-
waltung Pfaffenhofen. Sie ist ab sofort im Vor-
zimmer des Bürgermeisters tätig, bearbeitet die
Aufgaben im Einwohnermeldeamt und ist für
die Erstellung von Pässen und Personalauswei-
sen zuständig. Außerdem ist sie Ansprechpart-
nerin rund um das Thema Öffentlichkeitsarbeit. 
Frau Sifer hat ihre Ausbildung zur Kauffrau für
Bürokommunikation bei der Stadt Heilbronn
absolviert und war bis Juni 2011 als Verwal-
tungsangestellte bei der Gemeinde Hardthau-
sen beschäftigt. 
Wir wünschen Frau Sifer für ihre neue Tätigkeit
viel Freude und alles Gute.

Aus dem Gemeinderat 
Kinderbetreuung
Gleich drei Kindergartenthemen hatte der Ge-
meinderat in seiner jüngsten Sitzung auf der Ta-
gesordnung: Das Qualitätsmanagement, der
Bedarfsplan und die Gebühren. Bürgermeister
Dieter Böhringer berichtete, dass die Initiative
„Wir wollen noch besser werden“ von den Er-
zieherinnen ausgegangen sei. Sie hätten vorge-
schlagen, ein Qualitätsmanagement in allen
Kindertageseinrichtungen mit Hilfe einer Fach-
kraft der Diakonischen Jugendhilfe Region Heil-
bronn durchzuführen. Dabei sollen die Arbeits-
abläufe überprüft und verbessert werden, die
Qualität der Kinderbetreuung noch gesteigert
werden. Die Fachkraft wird über einen Zeitrah-
men von eineinhalb Jahren die Arbeit in den
Kinderbetreuungseinrichtungen mit einem
Aufwand von rund 50 Stunden begleiten. „Ich
bin überzeugt davon, das wird was bringen. Die
Erzieherinnen haben sogar angeboten dafür auf
andere Fortbildungskurse zu verzichten“, sagte
Böhringer. Auch die Kirchengemeinde habe zu-
gestimmt. Zweifel äußerte Gemeinderat Jochen
Böckle, ob die Ergebnisse auch umgesetzt und
kontrolliert würden. Bei zwei Gegenstimmen
(Jochen Böckle, Gerhard Stuber) stimmte der
Rat dem Vorschlag zu und bewilligte die rund
3600 Euro, die dafür nötig sind. 
Den Kindergartenbedarfsplan, der im Juni 2010
aufgestellt wurde, hat der Gemeinderat nun
fortgeschrieben. Denn schon seit April diesen
Jahres gibt es im erweiterten Kindergarten Rod-
bachstraße die Kleinkindgruppe für bis zu 10
Kindern. Sie ergänzt die 94 Kindergartenplätze
in den vier altersgemischten Gruppen in der
See-, Berg- und Rodbachstraße. 77 Kinder über
drei Jahren sind derzeit angemeldet. Sieben
Kinder unter drei Jahren besuchen außerdem
die Kindertageseinrichtungen. Und wie wird
sich der Bedarf weiterentwickeln? „Die Progno-

sen sind eigentlich nur für ein Jahr halbwegs si-
cher“, meinte Dieter Böhringer. „Sie schwanken
angesichts Zu- und Wegzügen.“ Nach den Er-
fahrungswerten der letzten Jahre rechnet die
Verwaltung mit zurückgehenden Zahlen bei den
Kindern über drei Jahren, während der Bedarf
bei Kindern unter drei Jahren bei 13 bis 14 kon-
stant bleibt. „Wir gehen davon aus, dass die vor-
handenen Plätze in den kommenden Jahren
ausreichen“, so das Fazit des Bürgermeisters.
Dem schloss sich der Gemeinderat an und seg-
nete den Bedarfsplan einstimmig ab. Ebenfalls
einstimmig fiel das Ergebnis bei den Kindergar-
tengebühren aus: Den Empfehlungen der Lan-
desverbände wurde entsprochen, nachdem be-
reits die Kirchengemeinde und der
Kindergartenausschuss, in dem auch Elternver-
treter beteiligt sind, dies empfohlen hatten. Neu
ist nun, dass für Kleinkinder auch Einzeltage ge-
bucht werden können und dass die Ferienbe-
treuung finanziell auf eigenen Füßen steht. Ge-
meinderätin Gertrud Schreck betonte jedoch,
für sie sei es längerfristig ein wichtiges Ziel, den
Kindergartenbesuch kostenfrei zu ermöglichen.

bi
*

Vergaben von Arbeiten für die Schulsanierung
Zielstrebig bewegt sich der Gemeinderat auf die
Sommerferien zu. Denn dann sollen die Hand-
werker die Ärmel hochkrempeln und die Außen-
hülle der Grundschule sanieren. Damit dies pas-
sieren kann, hat der Rat bereits im Mai Fenster-
und Glaserarbeiten vergeben. In seiner jüngsten
Sitzung standen nun weitere Gewerke an. Für
die Außendämmung wird die Firma Scholl aus
Gemmrigheim sorgen. Sie bekommt dafür
knapp 64.000 Euro. Knapp 69.000 Euro muss die
Gemeinde für die Firma Koch aus Pfaffenhofen
bereitlegen. Sie wird das Dach sanieren. Die
Klempnerarbeiten gehen für gut 13.000 Euro an
die ebenfalls ortsansässige Firma Wasserbäch.
Das Gerüst wird die Firma Dittus aus Heilbronn
für knapp 7.000 Euro stellen und die Flachdach-
Abdichtungsarbeiten wird die Neckarwesthei-
mer Firma Salvo für gut 8.000 Euro ausführen.
Keine rechtzeitig eingegangenen Angebote
konnte Architekt Dieter Schmid in Sachen Son-
nenschutz präsentieren. Deshalb wird dieses
Gewerk erneut ausgeschrieben. „Leider wird
erst Ende Juli über unseren Antrag auf Mittel
aus dem Ausgleichstock entschieden“, sagte
Bürgermeister Dieter Böhringer. „Doch bislang
liegen alle Vergaben unter den Kostenvoran-
schlägen. Deshalb schlagen wir vor, zusätzlich
das alte, Holz-Türelement zu erneuern.“ Mit
Kosten in Höhe von rund 11.000 Euro rechnet
Schmid, der Kostenvoranschlag sei bislang um
17.000 Euro unterschritten. Gemeinderat Mar-
tin Rösinger regte außerdem an, den neuen
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Feststellung und öffentliche Auslegung der Jahresrechnung 2010



Von der Verwaltung ist gegenüber dem Gemein-
derat Rechenschaft über die Bewirtschaftung
im Rechnungsjahr abzulegen. Der Gemeinderat
hat die Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung
festzustellen. 
Dieser Beschluss über die Feststellung der Jah-
resrechnung ist ortsüblich bekannt zu geben
und die Jahresrechnung mit dem Rechen-
schaftsbericht an 7 Tagen öffentlich auszule-
gen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenhofen
hat gemäß § 95 der Gemeindeordnung in sei-
ner Sitzung am 29. Juni 2011 die Jahresrech-
nung 2010 festgestellt. 
Diese liegt zusammen mit dem Rechen-
schaftsbericht in der Zeit von Montag, 

11. Juli 2010 bis einschließlich Dienstag, 19.
Juli 2011, im Rathaus, Foyer, öffentlich aus.
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2010
wie folgt festgestellt:
1. Dem Rechenschaftsbericht 2010 sowie den
Anlagen wird zugestimmt.
2. Der Bildung der von der Verwaltung ausge-
wiesenen und dargestellten Haushaltsein-nah-
meresten in Höhe von 301.100,00 € und Haus-
haltsausgaberesten von 290.600,00 € wird
zugestimmt.
3. Die in der Jahresrechnung 2010 ausgewiese-
nen und dargestellten über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben werden genehmigt.
4. Die Jahresrechnung 2010 wird mit folgenden
Abschlusszahlen festgestellt: 

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
1.   Soll-Einnahmen 4.064.196,96 € 501.911,80 € 4.566.108,76 € 
2.   Neue Haushaltsein-

nahmereste 0,00 € 301.100,00 € 301.100,00 €
3.   Zwischensumme 4.064.196,96 € 803.011,80 € 4.867.208,76 €
4.   Ab: Haushaltsein-

nahmereste im Vorjahr 0,00 € 362.800,00 € 362.800,00 €
5.  Bereinigte Soll-Ein-

nahmen 4.064.196,96 € 440.211,80 € 4.504.408,76 €
6.  Soll-Ausgaben 4.064.196,96 € 1.048.611,80 € 5.112.808,76 €
7.  Neue Haushaltsaus-

gabereste 2.000,00 € 288.600,00 € 290.600,00 €
8.  Zwischensumme 4.066.196,96 € 1.337.211,80 € 5.403.408,76 €
9.  Ab: Haushaltsaus-

gabereste im Vorjahr 2.000,00 € 897.000,00 € 899.000,00 €
10. Bereinigte Soll-

Ausgabe 4.064.196,96, € 440.211,80 € 4.504.408,76 €
11.Differenz 10./5. 

(Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. Der kassenmäßige Abschluss wird mit einer Ist-Mehreinnahme von 373.248,24 € festgestellt.
Die Solleinnahmen des kassenmäßigen Abschlusses werden mit 4.903.635,04 € und die Sollaus-
gaben mit 5.276.883,28 € festgestellt.
6. Die Vermögensrechnung wird zum 31.12.2010 wie folgt festgestellt:
Kapitalvermögen (ohne Zweckverbände) 26.887,18 €
Geldanlagen 0,00 €
Kredite 402.642,42 €
Allgemeine Rücklage 415.275,45 €
7. Die Vermögensübersicht (kostenrechnende Einrichtungen 
ohne Zweckverbände) wird zum 31.12.2010 festgestellt mit 2.537.731,72 €
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Verlässliche Grundschule
Betreuungsangebot der Gemeinde Pfaffen-
hofen
Anmeldung für neues Schuljahr bis 27. Juli
2011
Die Gemeinde Pfaffenhofen bietet auch im
neuen Schuljahr 2011/2012 den Eltern und Kin-
dern die Möglichkeit ein zusätzliches Betreu-
ungsangebot im Rahmen der verlässlichen
Grundschule in Anspruch zu nehmen. 
Verlässliche Grundschule bedeutet, dass die
Kinder entweder im Schulunterricht pädago-
gisch betreut oder aber in einer zusätzlichen
Betreuung beaufsichtigt und angeleitet wer-
den.
Die Kinder sind damit über diesen Zeitraum in
der Schule untergebracht und die Eltern können
darauf vertrauen, dass ihre Kinder in dieser Zeit
auch uneingeschränkt beaufsichtigt werden. 
Die Betreuung erfolgt grundsätzlich über einen
Zeitraum von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr.
Im Rahmen der verlässlichen Grundschule er-
folgt die Betreuung während der Schulzeiten
und nach Bedarf in den Herbst-, Fasnachts- und
Osterferien sowie an den beweglichen Ferien-
tagen.

Monatlich kostet dieses zusätzliche Betreu-
ungsangebot bei einer Betreuung bis 13.00
Uhr 25,00 EURO bzw. bei einer Betreuung bis
13.30 Uhr 30,00 EURO, insgesamt für 11 Mo-
nate innerhalb eines Schuljahres.
Um für das neue Schuljahr planen zu können,
bitten wir alle interessierten Eltern/Erzie-
hungsberechtigten die Kinder bis zum 27. Juli
2011, bei Schulleiterin Frau Wendnagel (Tel.
6750) bzw. bei der Gemeindeverwaltung, Frau
Rustler (Tel. 9620-23), verbindlich anzumel-
den.
Weitere Informationen über die verlässliche
Grundschule erhalten alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigten der Grundschulkinder in
den nächsten Tagen.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegen-
stände abgegeben:

- 2 Schlüssel

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Wasserzins-/ 
Abwassergebührenvorauszahlung
Am 30. Juni 2011 wurden die Vorauszahlungen
auf den Wasserzins und die Abwassergebühr in
der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-
ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-
gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-
derten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden
die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Pfaffenhofener können nun
schneller surfen
Schnelle DSL-Anbindung für Pfaffenhofen
wurde in Betrieb genommen
Am 29. Juni 2011 konnte Bürgermeister Dieter
Böhringer ein Stück der Breitbandverkabelung
von Gerhard Steinmetz von der Deutschen Te-
lekom in Empfang nehmen. Damit wurde offi-
ziell die neue Breitbandverbindung für Pfaffen-
hofen in Betrieb genommen. Die Pfaffenhofener
Einwohner können ab sofort eine DSL-Anbin-
dung mit bis zu 6 MBit pro Sekunde nutzen und
damit komfortabler das Internet nutzen. Teil-
weise ist eine höheren Leistung möglich. Durch
diese Anbindung wurde die Versorgungslücke
im Breitbandbereich für Pfaffenhofen geschlos-
sen. Bisher waren nur Nutzungen bis maximal
680 KB möglich. Der Ortsteil Weiler ist bereits
seit einigen Jahren an den Netzknoten in Za-
berfeld angebunden und genauso versorgt.
Fertig gestellt wurden die Bauarbeiten für die
Anbindung an das DSL-Netz der Telekom bereits
Ende März. In den letzten 3 Monaten wurden
nun umfangreiche Tests absolviert, um nun eine
ordnungsgemäße Nutzung der Technik zu ge-
währleisten. Um eine schnellere Internetverbin-
dung für Pfaffenhofen zu ermöglichen, war es
erforderlich eine neue Glasfaserleitung zwi-
schen der Schaltstelle Pfaffenhofen und des
Netzknotens der Telekom in Zaberfeld herzu-
stellen. Ein Großteil dieser Arbeiten konnte in
einem so genannten Inlinerverfahren ausge-
führt werden, so dass ein Aufgraben der Strecke
nur punktuell erforderlich war. Gefördert wurde
die Baumaßnahme und die Umrüstung der
Netztechnik durch einen Landeszuschuss in
Höhe von 16.700 € aus dem Programm zur Ver-
besserung der Breitbandinfrastruktur und
einem Anteil der Gemeinde Pfaffenhofen in
Höhe von 25.995 €.
Bei der offiziellen Übergabe sagte Bürgermeis-
ter Böhringer, dass dies ein erfreulicher Tag für
Pfaffenhofen sei, da nach langer Planung nun
eine gute Breitbandversorgung für die Bürge-
rinnen und Bürger gegeben sei. Die ersten Pla-
nungen für eine bessere Versorgung seien be-
reits im Jahr 2008 durch Martin Stuber von der
Telekom erstellt worden.
„Die Tests in den vergangen Monaten haben ge-
zeigt, dass durch die verbesserte Netzanbin-
dung eine flächendeckend gute Versorgung ge-
währleistet ist. Sogar auf dem 3 Kilometer
entfernten Rodbachhof sei nun eine Nutzung
von bis zu 3 MB möglich“, so Martin Stuber.
Alle Einwohner, die an einer schnelleren Inter-



netanbindung Interesse haben, können sich ab
sofort bei der Telekom oder entsprechenden
örtlichen Vertragspartner eine Vertragsumstel-
lung auf die neue Technik vornehmen. 

Zum ersten Mal nahmen daran auch zwei Grup-
pen von je fünf Jugendlichen unserer Jugendfeu-
erwehr teil. Nach einer kurzen Begrüßung um 
9 Uhr durch den Wertungsrichter Franz Rittenau-
er galt es nun, das Können unter Beweis zu stel-
len. Bei der Jugendflamme wird zum einen Feu-
erwehrwissen abgefragt, zum anderen aber auch
sportliche Leistung und Teamfähigkeit geprüft. So
mussten die Jugendlichen einen Hindernispar-
cour mit einer Trage durchlaufen. Die vier Träger
hatten dabei die Augen verbunden und mussten
sich auf die präzisen Befehle ihres Gruppenfüh-
rers verlassen. Ob durch eine Engstelle, über eine
Wippe oder im Slalom um Hütchen, bewältigten
beide Gruppen die rund 80 Meter lange Strecke
fast fehlerfrei. Beim Bereich Feuerwehrtechnik
entschied das Los für beide Gruppen, dass sie die
Übung „Wasser über Graben“ durchführen durf-
ten. Dabei galt es, eine Schlauchleitung mit Hilfe
einer Leiter über einen fiktiven Graben zu verle-
gen. Schläuche wurden gekuppelt und auf der
vorgenommen Steckleiter festgebunden, es kam
der Befehl „Wasser marsch!“ und auch diese
Übung war mit Bravour gemeistert. 
Jetzt wurde noch geprüft, ob sich die Jungen und
Mädchen auch mit ihrem Feuerwehrfahrzeug
auskennen. Jedes Gruppenmitglied zog zwei Kar-
ten, auf denen ein Buchstabe stand. Ihre Aufgabe
war es nun, einen Gegenstand mit dem jeweils
gezogenen Anfangsbuchstaben aus dem Fahr-
zeug zu holen, ihn zu benennen und seine Funk-
tion zu erklären. Beim sportlichen Teil war wieder
einmal die Teamleistung gefragt. In der vorgege-
benen Zeit mussten beim Staffellauf 400 Meter
zurückgelegt werden. Ebenso galt es beim Weit-
sprung, gemeinsam die Mindestweite zu errei-
chen. Gegen 12 Uhr fand dann nach einem Gruß-
wort gemeinsam die Verleihung der
Jugendflamme und des Leistungsabzeichens
statt. Sichtlich erleichtert und stolz konnten die
Teilnehmer ihre Anstecknadel von Franz Ritte-
nauer entgegennehmen. 

Grundsteuer-Jahreszahlung war
fällig
Am 1. Juli war die Grundsteuer für die Jahreszah-
ler fällig. Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem
letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung er-
teilt haben, wurde die Steuerschuld terminge-
recht abgebucht. Haben Sie keine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt, bitten wir die Grundsteuer
unter Angabe des Buchungszeichens zu überwei-
sen. Werden Zahlungstermine nicht eingehalten,
sind wir rechtlich gehalten, Säumniszuschläge
und Mahngebühren zu verlangen. 
Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2012 gerne sein möchten,
können bis Ende Oktober 2011 schriftlich einen
entsprechenden Antrag stellen. Anträge, die nach
diesem Termin gestellt werden, können erst wie-
der für das Jahr 2013 berücksichtigt werden.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt so lange
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht wird.
Auch Steuerpflichtige, die der Gemeindekasse
eine Einzugsermächtigung erteilt haben, können
einen entsprechenden Antrag stellen. In diesen
Fällen wird die Grundsteuer ebenfalls in einem
Jahresbetrag abgebucht.
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das Bür-
germeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1, Frau
Schaber, Tel. 07046/9620-22 oder per E-Mail
Sandra.Schaber@pfaffenhofen-wuertt.de
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Herr Steinmetz wies bei der Übergabe darauf
hin, dass eine automatische Umstellung durch
die Telekom nicht erfolge, sondern dies durch
den Kunden beantragt werden müsse.

Bürgermeister Dieter Böhringer (2. von li.) bei der offiziellen Netzübergabe mit Kämmerer Frieder
Schuh, Gerhard Steinmetz, Armin Friedrich, Martin Stuber von der Deutschen Telekom (von li.)

Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen erfolgreich bei der Abnahme
der Jugendflamme
Nach wochenlanger Vorbereitung und einigen Sonderübungen war es nun endlich so weit!! Am
Samstag, 2. Juli, fand in Bad Friedrichshall parallel zum Leistungsabzeichen der Einsatzabteilun-
gen auch die Abnahme der „Jugendflamme Stufe 2“ statt. 

Teilnehmer bei der Jugendflamme (v. l. n. r.): Leon Scheid, Valentin Steinhausen, Patrick Fügen-
schuh, Fabian Durst, Lena Stuber, Linda Heinz, Philipp Heinz, Mareike Rustler, Lukas Hartmann,
Patrick Dolata.



Kinderkantorei Brackenheim
Kindermusical „Mäuse in der Jakobuskirche“
Die Kinderkantorei Brackenheim führt am
Sonntag, dem 10. Juli 2011, im Konrad-Sam-
Gemeindehaus (im Wiesental 11) um 11 Uhr das
Kindermusical „Mäuse in der Jakobuskirche“
von Eric und Ursula Mayr auf. Eine Mäusebande
hat sich in der Kirche eingenistet und will die
Orgel zerstören. Pfarrer, Mesner und Kirchenge-
meinderat müssen eine Lösung finden. In die-
sem bunten und humorvollen Musical spielen
sich die Kirchenpflegerin und der Organist
selbst. Die Kinderkantorei wird von Dorothee
Rieger auf der Querflöte und von Hans-Günther
Mörk am Klavier begleitet. Die Leitung hat
Christiane Mörk.
Von der Lust Lieder zu singen:
Thomas Knodel zu Gast beim Kirchenmusik-
konvent
Thomas Knodel ist am Dienstag, 12. Juli 2011,
zu Gast beim Kirchenmusikkonvent, der um
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Kleingartach
(Maulbronner Str. 11/13) stattfindet. 
Der Bildungsreferent und Diakon in der Erwach-
senenbildung ist auch Liedermacher. Im Evang.
Gesangbuch ist er mit „Aus Gottes guten Hän-
den“ (EG 646) vertreten, dem wohl am meisten
gesungenen ‘Neuen Lied’ unserer Zeit. 
Thomas Knodel singt gerne mit Gruppen und
regt sie zum phantasievollen Umgang mit Lie-
dern an. 
Eingeladen sind alle Chorleiter/
-innen, Sänger/-innen sämtlicher Chöre und
alle Organisten und Bandleader sowie Mitar-
beiter aus der Jugendarbeit des Kirchenbezirks
Brackenheim.

Freitag, 8. Juli – Sonntag, 10. Juli
Vater-Kind-Camp auf der Bannholzwiese
Freitag, 8. Juli
8:30 Uhr Gemeindegebet in der Kirche
Sonntag, 10. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) Wir feiern

das Heilige Abendmahl. Während
des Gottesdienstes gibt es eine
Kinderbetreuung für Kinder bis 5
Jahre im Kaminzimmer. Das Opfer
geben wir für die Renovierung des
Gemeindehauses-

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. 

Montag, 11. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten Dienstag, 12. Juli
10.00 – 11.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock
(Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)
Mittwoch, 13. Juli
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
Donnerstag, 14. Juli
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Zum Gottesdienst:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 10.7.11, werden Frau Vetter und
Frau Ohm während des Gottesdienstes im Ka-
minzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 0 - 5
Jahren da sein. Sie können Ihre Kinder schon vor
dem Gottesdienst oder auch während des Got-
tesdienstes bringen und abholen, so wie es für
Sie und Ihre Kinder stimmig ist. Sie freuen sich
darauf, für die Kinder da zu sein und Ihnen einen
ungestörten Gottesdienstbesuch zu ermögli-
chen.
Vorankündigung:

Am Sonntag, 17. Juli 2011, um 8:30 Uhr ist wie-
der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der
Kirche, 3. Stock. 

Samstag, 09. Juli
11.00 Uhr Taufe von Luana Vita Modico auf

dem Michaelsberg; 18.00 Uhr
Vorabendmesse in Brackenheim 

Sonntag, 10. Juli
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen, mit

Kindergottesdienst im Gemeinde-
saal, Messintention für Otto
Kleinpeter

11.30 Uhr Taufe von Tom Schattmaier auf
dem Michaelsberg

Dienstag, 12. Juli
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
Donnerstag, 14. Juli
20.00 Uhr Gemeinsame Sitzung der Kir-

chengemeinderäte der Seelsorge-
einheit in Stockheim, Gemeinde-
haus St.Franziskus

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de
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Samstag, 16. Juli
18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mittwoch,
17 – 19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr.
Das Pfarrbüro ist vom 11. – 15. Juli 2011 ge-
schlossen. 

Samstag, 09. Juli
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 10. Juli
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Sonntagschule
Mittwoch, 13. Juli
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

Freitag, 8. Juli 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 10. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 10. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Taufe von Liam Noah Haas
Montag, 11. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren
Dienstag, 12. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 13. Juli
9.30 Uhr Spielkreis, Infos bei Nadja Wöhr,

Tel. 7188408
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates zusammen mit
dem Kirchengemeinderat Frauen-
zimmern im evang. Gemeinde-
haus Frauenzimmern

Donnerstag, 14. Juli
19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ in der Mar-

tinskirche
Vorschau:
Freitag, 15. Juli bis Sonntag, 17. Juli:
Kurzzeltlager für Kinder
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Abschluss des Kurzzeltlagers
mit Taufe von Alisa Assenheimer

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 15, 1-7 (8-10)

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verlo-
ren ist. Lukas 19,10

Wochenlied: „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“ (232 EG)



Sonntag, 24. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst eXtra mit Kinderpro-

gramm zur Verabschiedung von
Pfr. Grauer in der Marienkirche
anschließend Stehempfang mit
Grußworten und gemeinsames
Grillen im Kirchhof

Freitag, 8. Juli
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

ab der 5. Klasse, heute: „basteln“
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt

Anlässlich des Sommerfestes des
SV Frauenzimmern findet der
Gottesdienst in der Riedfurthalle
statt.
Die Kinder und Erzieherinnen des
evang. Kindergartens werden den
Gottesdienst mitgestalten.

Montag, 11. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

Dienstag, 12. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
Mittwoch, 13. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Marienkirche Eibensbach
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates zusammen mit
dem Kirchengemeinderat Eibens-
bach im evang. Gemeindehaus 

Donnerstag, 14. Juli
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

für Grundschulkinder im Gemein-
dehaus, heute: „Wasserspiele“

19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ in der Mar-
tinskirche

Vorschau:
Freitag, 15. Juli bis Sonntag, 17. Juli
Kurzzeltlager für Kinder
Sonntag, 17. Juli
kein Gottesdienst in der Martinskirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Eibensbach
Abschluss des Kurzzeltlagers mit
Taufe von Alisa Assenheimer

Sonntag, 24. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst eXtra mit Kinderpro-

gramm zur Verabschiedung von
Pfr. Grauer in der Marienkirche Ei-
bensbach anschließend Stehemp-
fang mit Grußworten und ge-
meinsames Grillen im Kirchhof

Freitag, 8. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 9. Juli
11.00 Uhr Start 24h-Konfi der Konfirman-

den auf dem Benzbachhof

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Nico

Felix Müller; Predigt: Siehe – die-
ser mein Sohn war verloren und er
ist wieder gefunden worden
(Lukas 15 11b-32); Lieder:455 1-
3 Morgenlicht leuchtet/Psalm
36/635 1-4 Schenk uns Weis-
heit/Tauflied nach
„Danke..“334/628 1-3 Meine Zeit;
Schriftlesung: 2. Kor 5, 17-21

10.30 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 12. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel.
07046/881410)

14.00 – Sprechstunde im Pfarramt
17.00 Uhr
Mittwoch, 13. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Bastelkreis
Freitag, 15. Juli
13.45 Uhr Abfahrt zum Ausflug des Fröhli-

chen Nachmittags am Gemeinde-
haus

19.45 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Ausflug Fröhlicher Nachmittag und Senio-
rentreff Weiler
Unser diesjähriger Ausflug führt uns zunächst
zum gemütlichen Kaffeetrinken nach Illingen
und dann in das bekannte Bonbonmuseum nach
Vaihingen/Enz. Herzlich willkommen sind auch
alle Partner und Partnerinnen sowie unser Team
Pfeffer und Salz.
24h-Konfi
Ein Highlight der Konfirmandenzeit erwartet
unsere neuen Konfirmanden vom Samstag, 
9. Juli bis Sonntag 10. Juli. 
Sie sind beim 24h-Konfi mit viel Action, ab-
wechslungsreichem Programm, Gesprächen,
Liedern, Gemeinschaft erleben und viel gemein-
samer Zeit im Klettergarten und auf dem Benz-
bachhof.

Samstag, 9. Juli
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Michelle

und Gerd Fuder
Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst nach der Form der

deutschen Messe mit Abendmahl
(alkoholfrei); Predigt: Siehe – die-
ser mein Sohn war verloren und er
ist wieder gefunden worden
(Lukas 15 11b-32); Lieder: 453 1-
5 Schon bricht des Tages/Psalm
36/370 1,2,11,12 Warum sollt ich
mich denn grämen/555 1-3 Ein
Licht geht uns auf/229 1-3
Kommt mit Gaben/333 1-3 Dan-
ket dem Herrn; 
Schriftlesung: 2. Kor 5, 17-21

10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 11. Juli
16.15 Uhr Jungschar

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Dienstag, 12. Juli
14.00 – Sprechstunde im Pfarramt
17.00 Uhr
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkran-

kenhilfe
Mittwoch, 13. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen 

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287)

Freitag, 15. Juli
13.40 Uhr Abfahrt Ausflug Fröhlicher Nach-

mittag und SeniorenTreff an der
Bushaltestelle Ortsmitte

Sonntag, 10. Juli
9:30 Uhr Versammlung,
Mittwoch, 13. Juli
17:30 Uhr Bibelstunde.

Serviceleistungen der Diakonie/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Rasenmähen, Bettenmachen und Staubsau-
gen: der Service der Diakonie- und Sozialsta-
tionen in der Region machen den Alltag
leichter
„Eigentlich hatte ich meinen Haushalt immer im
Griff, doch in letzter Zeit fällt mir alles zuneh-
mend schwer. Meine Tochter wohnt weit weg,
mein Sohn und meine Schwiegertochter sind
beide berufstätig. Sie führen einen eigenen
Haushalt, ich kann ihnen nicht noch mehr zu-
muten“.
Wenn die Pflichten des Alltags nicht mehr al-
leine zu bewältigen sind, dann sind sie zur Stel-
le: die Mitarbeiterinnen der Hauswirtschafts-
Teams der Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen. Sie helfen bei den täglich an-
fallenden Arbeiten im Haushalt und sind auch
da, wenn man sich einfach einmal unterhalten
oder nicht alleine spazierengehen möchte. 
Service zum Wohlfühlen: Kompetente Mitar-
beiterinnen
Die Hauswirtschafterinnen sind überwiegend
Frauen, die durch ihre Lebenserfahrung und ihr
Alter den Wünschen der älteren Menschen ent-
gegenkommen. Sie unterliegen der Schweige-
pflicht und sind in das Qualitätsmanagement in
die Diakonie- und Sozialstationen eingebun-
den. Regelmäßige Treffen, Fortbildungen zu
Fachthemen aus dem Pflegebereich sind wich-
tige Punkte bei ihrer Tätigkeit und runden –
neben ihrer Erfahrung im Haushalt, der sozialen
Kompetenz und dem Wunsch andern zu helfen
– ihre Qualifikation ab.
„Die Hauswirtschaft ergänzt das Angebot der

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglin-
gen und trägt dazu bei, so lange wie möglich im
gewohnten Lebensumfeld bleiben zu können,“
sagt Margarete Harscher.
Passgenaue Angebote
„Die Angebote sind individuell und bedarfsge-
recht. Wir können uns ganz nach den Wünschen

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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der Kunden richten,“ so Margarete Harscher. Die
Serviceleistungen des Hauswirtschaftsteams
kann jeder in Anspruch nehmen, der wegen sei-
nes Alters oder einer Krankheit Unterstützung
bei den im Haushalt anfallenden Arbeiten be-
nötigt. 
Finanzierung
Bei Vorliegen von einer Pflegestufe kann die
Leistung mit der Pflegekasse abgerechnet wer-
den. Ansonsten ist auch eine private Finanzie-
rung möglich. Die Leistungen der Diakonie- und
Sozialstationen sind steuerlich absetzbar. Infor-
mationen erhalten Sie bei Frau Margarete Har-
scher, Tel.: 07135/9861-0.
Der Verbund der Diakonie- und Sozialstationen
für die Region Heilbronn
Die Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güg-
lingen ist Mitglied im Verbund der Diakonie-
und Sozialstationen für die Region Heilbronn.
Der Verbund ist der größte Anbieter im Bereich
ambulanter Pflege in der Region Heilbronn.
Mehr als 1300 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an 18 Standorten handeln nach dem Motto
„Menschen. Nähe. Pflege“ sowie dem christli-
chen Menschenbild.
Rennsteig
Wanderfreizeit am Rennsteig vom 11. bis 18.
September
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 12. Juli, ins Begegnungs-
café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Jürgen Kessner wird um
15.00 Uhr seine Wanderfreizeit am Rennsteig
vom 11. bis 18. September näher vorstellen. 
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 13.
Juli 2011 um 19:00 Uhr im evangelischen Kon-
rad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10 in
Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und Män-
ner sowie Neu-Interessierte. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Nähere Auskünfte und In-
formation zur Gruppe gibt es bei der Diakoni-
schen Bezirksstelle Brackenheim unter der Te-
lefonnummer 07135/98840

Gibt es die wahre Religion? Woran erkennt
man sie?
Am Sonntag erfahren Sie die Antwort aus Ihrer
Bibel.
Freitag, 8. Juli
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 2: „Eine große Verfolgung
setzte gegen die Versammlung
ein“, Kapitel 6: Stephanus, ein
Mann „voll Gunst und Kraft“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Psalm 60 bis 68. Lesen Sie
die Bibel online auf http://watch-
tower.org/x/bibel/ • Wie sind wir
an der Erfüllung von Haggai 2:7
beteiligt? • Wer sind die Herr-
scher des Reiches Gottes? 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Die wahre Re-

ligion stillt die Bedürfnisse der
menschlichen Gesellschaft.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Sich als Familie be-
reithalten (Lukasevangelium
12:40).

Städt. Kindergärten zu Besuch bei Edeka
aktiv markt Auracher 
Am Montag, 27.06., waren Kinder der städt. Kin-
dergärten Haselnussweg, Herrenäcker und Hei-
gelinsmühle zur Marktralley in den Edeka aktiv
markt eingeladen. Um 9.30 Uhr begrüßten uns
Frau Lischka und ihre Kollegin Fr. Berkau. Sie er-
zählten eine tolle Bildergeschichte von den „Vi-
talowis“, kleinen Wichteln, die uns helfen, die
Vorgänge im Körper zu erklären und erzählen was
gesund für den Körper ist. Danach hieß es, das Ge-
lernte anzuwenden. In 3er-Gruppen, ausgestattet
mit einem Einkaufswagen, ging es los durch den
Markt. Aufgabe war es, die Zutaten für ein Früh-
stück, Mittag- oder Abendessen einzukaufen. 
Danach wurde besprochen welche der gekauften
Lebensmittel gesund oder nicht so gesund sind.
Außerdem durfte jedes Kind sein eigenes Tischset
gestalten und sein Lieblingsessen darauf malen.
Zum Abschluss wurden wir mit einem tollen ge-
sunden Büfett verwöhnt. Die Obstspieße, Gemü-
sesticks, Beeren, Melonenkugeln und selbstgeba-
ckenen Vollkornwaffeln waren wirklich super
lecker und so machten sich danach alle mit ge-
füllten Bäuchlein und einer großen Geschenke-
tüte auf den Heimweg.

Die Kinder und Erzieherinnen möchten sich noch-
mal ganz herzlich bei Fr. Lischka und Fr. Berkau
und allen Kolleginnen und Kollegen des Edeka
aktiv markt Auracher für den tollen, super orga-
nisierten und sehr lehrreichen Vormittag bedan-
ken.

Waldtag mit dem Förster
Am Dienstag, 28.06.2011, machten sich die „Go-
rillas“ (die 4- bis 5-jährigen Kinder) vom Kinder-

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

garten Eibensbach bei herrlichem Sonnenschein
auf zum Stromberg. Mit festen Schuhen, langen
Hosen, Zecken- und Sonnenschutz ausgerüstet
trafen wir uns auf dem Parkplatz mit dem Förster,
Herrn Wöhr, der uns gleich abseits des Weges in
den Wald hineinführte. Hier war es angenehm
kühl. Nach wenigen Metern entdeckten wir auf
einem Baumstumpf ein Vogelnest. Es war leer und
sah im Inneren sehr unordentlich aus. Bei vorsich-
tigem Betrachten konnten wir einige Eierschalen-
reste erkennen. Hier musste ein Räuber am Werk
gewesen sein, vermutlich ein Marder. Hinter dem
nächsten Baum entdeckten wir auch schon einen
ausgestopften Baummarder. Unser Waldexperte
erklärte uns einiges über den räuberischen Wald-
bewohner. 
Schon bald begannen die ersten Kindermägen zu
knurren und wir ließen uns auf einem dicken
Baumstamm nieder, wo wir unsere mitgebrach-
ten Vesper genossen. Frisch gestärkt ging der
Fußmarsch anschließend weiter. Noch etwas tie-
fer im Wald bemerkten wir den zerwühlten Wald-
boden und einige schlammige Pfützen – der Lieb-
lingsplatz der Wildschweine. Nach interessanten
Infos über diese struppigen Borstentiere durften
wir sogar ein echtes Wildschweinfell streicheln.
Vom Jäger- und Reh-Spiel konnten die Kinder gar
nicht genug bekommen. Einige Kinder durften die
Jäger sein und mussten sich leise an die anderen
Kinder (die Rehe) heranpirschen. Auf dem wei-
chen moosigen Untergrund war das gar nicht so
schwer. Doch auf mit dürren Zweigen und Laub
bedeckten Waldboden wurden die „Jäger“ von
unseren „Rehen“ schnell bemerkt. Schließlich
mussten wir über einen Baumstamm balancieren,
um einen Graben zu überwinden. Wenig später
kamen wir auf einen Weg, der uns vorbei an einem
kleinen Teich zurück zum Parkplatz führte, wo wir
schon von den Eltern erwartet wurden.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle noch-
mals an Herrn Wöhr, der uns freundlich und mit
viel Fachwissen durch diesen erlebnisreichen und
spannenden Tag geführt hat. 

Tag der offenen Tür 

Am Sonntag, 17. Juli 2011 laden wir herzlich in
die Räume unserer Grundschule ein. Sie erleben
von 14 bis 17 Uhr eine Ausstellung von Schü-
lerarbeiten sowie ein Schattenspiel der dritten
Klasse. Der Aktivraum lädt zum Mitmachen ein.
Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat.

Grundschule Pfaffenhofen
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Bühnenbild-AG – bald ein Ende haben wird.
Und tatsächlich! Ein schriller Ton aus einer Tril-
lerpfeife – und zwei flüchtige maskierte Bank-
räuber lassen ihre Beute, einen Rucksack voller
Tausender, just im Wohnzimmer der drei er-
schrockenen Damen fallen, womit eine Reihe
unterhaltsamer Verwicklungen ihren Lauf
nimmt.
Was tun mit dem Geld? Ja nicht zu schnell zur
Polizei bringen, beschließt die pfiffige Alice,
denn was könnte man sich nicht alles mit dem
Geld leisten! Eine neue Kniescheibe, eine neue
Hüfte … was man eben im Alter so braucht. Eine
ideale Rolle für Emma, die hoch erhobenen
Hauptes über die Bühne stolziert und mit fester
Stimme in wohlgeformten Worten den Ton an-
gibt. Und um vor einem erneuten Besuch der
Bankräuber gewappnet zu sein, bewaffnen sich
die Damen zur Gaudi des Publikums mit hand-
festen Waffen: Besen, Messer, Kartoffelstamp-
fer, und die ängstliche Brunhilde, von vielen
Zipperlein geplagt und am Rande des Nerven-
zusammenbruchs, findet sogar noch ein Ge-
wehr auf dem Dachboden. Als die Fräuleins
dann plötzlich noch in Maskerade auftauchen
und sich sehr eigenartig verhalten, schließlich
ist der Geldsack noch immer nicht versteckt und
die Haushälterin Adele (Ramona Schulze,
schwäbisch-bodenständig) soll nichts merken,
ruft diese in der Irrenanstalt an, um die offen-
sichtlich verrückt gewordenen Schwestern ab-
holen zu lassen.
Maskerade, Handgemenge, Schlafpulver im Ge-
tränk des Krankenwagenfahrers, ein beherztes
neues Dienstmädchen (Annika Bachmann), das
auch noch mitmischt und als Komplizin der
Räuber verdächtigt wird – so macht Unterstu-
fentheater Spaß! Und schließlich der nächste
Schock: Die Gauner kommen zurück, holen ihr
Geld ab, die Verwicklungen lösen sich auf – und
die Damen müssen sogar noch aus der eigenen
Tasche „Schmerzensgeld“ an die misshandelten
Krankenschwestern aus der Irrenanstalt zahlen.
Fremdes Geld weg, eigenes Geld weg, aber es
war doch endlich einmal ein aufregender Tag.
Der Verlust der Beute ist schnell verschmerzt,
denn: „Im Grunde war’s ja nur ‘ne Handvoll Tau-
sender!“
Applaus für Bianca Seifert und ihre Theater-
gruppe, die an zwei Abenden und in doppelter
Besetzung das Publikum bestens unterhielt und
von der einige Akteurinnen demnächst in der
Musicalaufführung der Schule zu sehen sein
werden. 

Aquafitness am Morgen
Im Freibad Güglingen wird über die Sommer-
monate ein zehnteiliger Kurs Aquafitness von
jeweils einer halben Stunde angeboten.
Dabei lernen die Teilnehmer/-innen ein effekti-
ves Ganzkörpertraining mit hohem Spaßfaktor
kennen! Der Wasserauftrieb sorgt dafür, dass
der Körper nur noch ein Bruchteil seines Ge-
wichtes tragen muss. Das schont die Bänder,
Sehnen und Gelenke. Der Stoffwechsel kommt
auf Touren, Muskeln werden gekräftigt und die
allgemeine Fitness verbessert sich. Der Kurs ist
auch für sportlich Ungeübte geeignet, weil im

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Schülerinnen spielen um den RSG-Cup
Super Stimmung, spannende Spiele und ein faires
Miteinander, so lässt sich das erste Güglinger
Fußballturnier für Mädchen an der Realschule
Güglingen zusammenfassen.
Angefeuert von den Klassenkameraden der 14
teilnehmenden Mannschaften gaben alle Teams
ihr Bestes. Wer denkt, Mädchen können  nicht
Fußball spielen, muss spätestens nach diesem
Turnier seine Meinung überdenken. Da wurde
doch so manches Kabinettstückchen auf den Hal-
lenboden gezaubert. Besonders hervorzuheben
ist, dass auch Mädchen, die weniger Übung mit
dem Spielgerät besaßen, sich durch großes Enga-
gement auszeichneten. Die stolzen Siegermann-
schaften erhielten Pokale und Süßigkeiten zur
Wiederherstellung der Kräfte. 
Alles in allem eine gelungene Veranstaltung, die
nach Meinung der Schülerinnen gerne wiederholt
werden sollte.
Die Ergebnisse: 
Klassen 5: 1. Kl. 5b –  2. Kl. 5d – 3. Kl. 5c – 
4. Kl. 5e und 5. Kl. 5a
Klassen 6: 1. Kl. 6c –  2. Kl. 6b – 3. Kl. 6a – 
4. Kl. 6d – 5. Kl. 6f und 6. Kl. 6d
Klassen 7: 1. Kl. 7a – 2. Kl. 7f und 3. Kl. 7e

(RSG/Le)

Realschule Güglingen

Ein Rucksack voller Geld und jede Menge
Aufregungen

„Nur Schrebergartennachrichten!“ Gelangweilt
sitzen die drei ältlichen Schwestern Alice
(Emma Brkic), Gisela (Katrin Haffinger) und
Brunhilde (Jessica Paul) auf dem Sofa und su-
chen in Zeitungen nach aufregenden Ereignis-
sen und finden … nichts!
Wenn die Theater-AG der Unterstufe zum
Schuljahresende in die Mensa einlädt, weiß das
Publikum jedoch, dass es mit dem beschauli-
chen Leben auf der Bühne – ansprechend in
Szene gesetzt von Sybille Proksch und ihrer

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
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Wasser kaum Muskelkater entsteht. Interessier-
te mit Herz-Kreislauf-Problemen sollten vorher
den Arzt befragen.
Der Kurs kann beginnen, wenn sich eine Gruppe
von mindestens 5 Personen eingefunden hat.
Die einzelnen Kurstermine werden von der
Gruppe und abhängig von der Witterung fest-
gelegt. 
Bei zehn Teilnehmer/-innen kostet der Kurs 18
Euro, Freibadeintritt ist nicht enthalten. 
Stadtführung mit Frau Ursula Stock
Der Güglinger Stadtkern ist das Ergebnis einer
wohlgeplanten und gelungenen Stadtsanie-
rung, die Mitte der Siebziger Jahre begann. Die
Bildhauerin, Grafikerin und Malerin Ursula
Stock war von 1977 an mit dabei, wirkte bei der
künstlerischen Neugestaltung maßgeblich mit
und dies bis zur Gegenwart. Am 9. Juli erhalten
die Bürgerinnen und Bürger des Oberen Zaber-
gäus die Gelegenheit, den Stadtkern von Güg-
lingen und dessen Entstehung aus der Sicht der
namhaften Künstlerin neu und im Detail kennen
zu lernen. Natürlich wird auch Zeit für themen-
bezogene Gespräche sein. Treffpunkt ist der
Weinbrunnen im Deutschen Hof; eine Pause zur
Stärkung ist vorgesehen. Sa., 9.07., 10.30 –
13.00.
Infos und Anmeldung jederzeit unter Tel.
07135/9318671 oder E-Mail: gueglingen@
vhs-unterland.de

Musizierstunde 07. Juli
Letztmalig in diesem Schuljahr findet am Don-
nerstag (7.07.) um 18 Uhr unser Konzertpodium
für die Schüler unserer Musikschule statt. Unter
anderem hören Sie im Orchestersaal Beiträge
mit Klavier, Gesang, Blockflöte, Trompete, Vio-
line, Querflöte und Gitarre. Der Eintritt ist frei.
Sonderkonzert „Oboe pur“ 13. Juli
Mit einem Sonderkonzert der Oboenklasse wol-
len wir auf dieses schöne und im Orchester un-
verzichtbare Instrument aufmerksam machen.
Die Schüler der Klasse von Herrn Michael Rieker
werden solistisch und im Ensemble alle Klang-
farben und Spielarten dieses Instrumentes um
19 Uhr im Orchestersaal der Musikschule vor-
stellen (Eintritt frei).
Konzert Jugendsinfonieorchester 17. Juli
Schon jetzt möchten wir Sie auf unser Konzert
des Jugendsinfonieorchesters in der Stadthalle
Lauffen hinweisen. Am 17. Juli (Sonntag), um
16.00 Uhr werden unsere jungen Musiker mit
einem abwechslungsreichen Programm zu
hören sein. Unter anderem spielt für Sie Theresa
Reustle (Violine) das bekannte Stück Intro-
duction Et Rondo Capriccioso von Saint-Saens.
Der Eintritt ist frei.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de; 
Öffnungszeiten Büro: Mo. – Fr., 10 - 12 Uhr,
Mo. – Do., 14 - 16 Uhr und nach Vereinbarung.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!

Otto Grauer, Metzgermeister in der dritten Gene-
ration des Familienbetriebes, und seine Frau
Christa können stolz darauf sein, im härter ge-
wordenen Wettbewerb bestehen zu können. Zu-
sammen mit einer wahrlich eingefleischten
Mannschaft freuen sie sich darüber, ihren Kun-
denstamm zwischen Ochsenburg und Güglingen
tagtäglich zufrieden stellen zu können.
Lebendig erzählt der Chef von den Anfängen. Wil-
helm Gerstle kam aus Stetten am Heuchelberg
und seine Frau Luise aus Dürrenzimmern. Sie
übernahmen Metzgerei samt Gaststätte in Weiler
anno 1921. Wie es damals Brauch war, wurde bar
bezahlt. Dass das Geldinstitut seinen Sitz in Bret-
ten hatte, hinderte den aus einer Zabergäu-Metz-
gers-Dynastie stammenden Gründer des Famili-
enbetriebes nicht daran, den Kaufpreis persönlich
zur Bank zu bringen. Mit dem Zug ging es von
Weiler nach Leonbronn, der Endstation der Za-
bergäubahn, dann zu Fuß nach Bretten und wie-
der zurück. Dass der wackere Metzgermeister
beim Heimweg das letzte Stück seines Weges
auch noch auf Schusters Rappen zurücklegen
musste, weil ihm das Bähnle gerade vor der Nase
in Leonbronn weggefahren war, erzählte er seinen
Nachfahren immer wieder gerne.
1950 wurden Metzgerei und Gaststätte an Toch-
ter Else und ihren Ehemann Fritz Grauer überge-
ben und bis 1976 in der zweiten Generation ge-
führt. Dann übernahmen deren Sohn Otto mit
seiner Frau Christa den Betrieb, banden zudem

08.07.2011 Rundschau Mittleres Zabergäu 691

noch die Schwester Inge Grauer in den Wirt-
schaftsbetrieb ein und konnten sich darüber freu-
en, dass sich der Bruder Kurt Grauer um den
Weinbau in der Familie kümmert. 
Mit dem Weingut Wachtstetter aus Pfaffenhofen
hat man eine gute Adresse für den Ausbau der
Trauben – und so kommt der legendäre Fasswein
aus eigener Erzeugung auf die Tische in der „Ei-
senbahn“. 
Metzgermeister Otto Grauer freut sich nach 35
Jahren darüber, dass er mit seinem Gesellen Lo-
thar Baumann einen Mann an seiner Seite hat,
dem er blind vertrauen kann. „Der wohnt direkt
neben uns und kann in den Hausschuhen ins Ge-
schäft gehen“, drückt er die große Zufriedenheit
mit dem Mann aus, der seit 27 Jahren in der
Schlachterei tätig ist. Seit 14 Jahren ist Ralf Burk-
hardt dabei und mit ihm sind die Grauers genauso
zufrieden.
Tochter Kathrin ist seit 1999 im Betrieb tätig. Sie
hat bei ihrem 2004 absolvierten Meisterkurs fürs
Fleischerhandwerk unter 20 Männern und 3 Frau-
en den besten Abschluss gemacht. So ist die
Nachfolge im Metzgereibetrieb für die vierte Ge-
neration gesichert.
Für Otto Grauer war und ist es wichtig, eine gute
und vertrauensvolle Verbindung zu seinen Liefe-
ranten zu halten. „Wir kaufen unser Schlachtvieh
bei den heimischen Bauern, suchen die Tiere aus
und können so dafür garantieren, dass gute Ware
erzeugt und über unser Fachgeschäft angeboten

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
Großes Jubiläum in Weiler:

Metzgerei Grauer feiert 90. Geburtstag
Ein bodenständig gebliebener Familienbetrieb kann in diesen Tagen sein 90-jähriges Bestehen feiern.
Die Metzgerei Otto Grauer hat seit 1921 ihren Sitz in Weiler und ist in dieser Zeit sich und ihrem
Handwerk treu geblieben. Was früher einmal gang und gäbe war, lebt in der Tradition fort: die Metz-
gerei und der daran angeschlossene Gastronomie-Betrieb „Zur Eisenbahn“ – nach wie vor eine sehr
gute Adresse in der Zaberstraße im Pfaffenhofener Ortsteil Weiler. 

Die Metzgerei Grauer an der Zaberstraße in Pfaffenhofen-Weiler feiert ihr 90-jähriges Bestehen.
Der Familienbetrieb in der dritten und vierten Generation ist weit über den kleinen Ort bekannt –
nicht zuletzt deshalb, weil großer Wert auf traditionelles Fleischer-Handwerk gelegt wird. In der
Produktion sind Otto Grauer (5. v. l.), Lothar Baumann (4. v. r.), und Ralf Burkhardt (2. v. r.) tätig.
Christa Grauer (rechts im Bild) sorgt mit Kathrin Grauer (3. v. r.), Jutta Flinspach (2. v. l.), Necla Tan
(3. v. l.) und Elke Lutz (4. v. l.) für das florierende Geschäft im Verkauf. Inge Grauer (links im Bild)
ist die „Chefin“ in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ und Lisa Grauer (5. v. r.) hat mit ihrer Ausbildung
als Köchin schon den Grundstein dafür gelegt, dass es in der Gastronomie weiter geht. Nicht im
Bild sind Aushilfsbedienung Ute Kraiß und Reinigungskraft Aysun Altindag. Foto: Baumann



wird“. Bei aller Konkurrenz durch die Lebensmit-
tel-Ketten ist das für den gestandenen Metzger-
meister immer noch die beste Eigenwerbung für
den Betrieb im mit knapp 600 Einwohnern doch
überschaubaren Teilort von Pfaffenhofen. Nicht
zuletzt ist durch die EU-Zulassung, eine nicht ge-
rade einfach zu bekommende Zertifizierung für
Metzgerei- und Schlachtbetriebe, eine Weiter-
führung der Eigenschlachtung möglich.
Im Verkauf werden Christa Grauer und Kathrin
von Jutta Flinspach seit 14 Jahren tatkräftig un-
terstützt. Elke Lutz und Necla Tan sind seit Mai
dieses Jahres dabei. Sie haben Regina Janocha
und Ella Mächtle nach 14 bzw. 40 Jahren abge-
löst. Beide waren große Stützen im Familienbe-
trieb und da gebietet es sich für Christa Grauer,
den langjährigen und treuen Mitarbeiterinnen
einfach ein herzliches Dankeschön zu sagen.
Bei der Gaststätte, die anfangs von Else Grauer
und Tochter Inge geführt worden ist, wird von
dienstags bis freitags ein schmackhafter Mittags-
tisch in der Zeit von 11.45 bis 13.30 Uhr angebo-
ten. Freitags ist die Wirtschaft „Zur Eisenbahn“ ab
17 Uhr geöffnet, sonntags ab 11.30 Uhr mit
durchgehend warmer Küche. Party-Service und
besondere Öffnungszeiten für Gesellschaften und
Familienfeiern sind ebenso selbstverständlich
und werden von den Grauers in Teamarbeit be-
wältigt. 20 Sitzplätze in der Gaststätte und deren
30 stehen im Nebenzimmer zur Verfügung.
Auch beim gastronomischen Betrieb muss man
sich um dessen Fortbestand keine Sorgen ma-
chen.
Die jüngste Tochter Lisa hat im renommierten
Gasthaus „Zum Adler“ in Botenheim eine Lehre
als Köchin absolviert und diese als Kreis- und Re-
gionsbeste abgeschlossen. Mittlerweile erweitert
sie ihr Wissen im „Ochsen“ in Oberstenfeld – auch
keine schlechte Adresse in Gastronomenkreisen.
Jetzt wird aber erst einmal der 90. Geburtstag ge-
feiert. 
Dass dies kein „Dinner for one“ wird, versteht sich
von selbst. Am Geschäftsjubiläum lässt die Fami-
lie Grauer ihre Kundschaft teilnehmen: 
Es gibt vom 6. bis 9. Juli zwanzig Prozent Rabatt
auf alle Wurst- und Fleischwaren. Zudem kann
man sich an einer Schätzfrage beteiligen und
dabei sehr gute und vor allem schmackhafte
Sachpreise gewinnen. -rob-

Abteilungsversammlung
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 7.7.11, um
21.45 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte
Weinsteige, um unsere jährliche AH-Abtei-
lungsversammlung abzuhalten. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten. Abteili

Bambini
Am Sonntag, dem 3. Juli, spielten unsere Jüngs-
ten in Pfaffenhofen. Bei einer Gruppe spielten

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball

Abteilung Jugendfußball

wir eine Doppelrunde und belegten in der End-
abrechnung den 2. Platz. Wir spielten wie folgt.
TSV Güglingen – TSV Pfaffenhofen 1:0
TSV Güglingen – FV Kirchheim 1:2
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu 3:0
TSV Güglingen – TSV Pfaffenhofen 3:0
TSV Güglingen – FV Kirchheim 0:3
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu 5:0
Es spielten Lars, Deniz, Robin, Noah, Burak,
Leon, Nacara und Thomas.
SGM C-Junioren
Am Samstag, dem 2. Juli, spielten unsere C–Ju-
nioren bei der Sportwoche in Pfaffenhofen mit.
Die ersten 3 Spiele begannen hoffnungsvoll. Bei
den letzten beiden Spielen ließen unsere Kräfte
nach, und man erreichte somit den 3. Platz. Wir
spielten wie folgt.
SGM Güglingen – SV Freudental 2:1
SGM Güglingen – SC Oberes Zabergäu 5:0
SGM Güglingen – TSV Pfaffenhofen II 1:0
SGM Güglingen – TSV Pfaffenhofen I 0:2
SGM Güglingen – TSG Lützelsachsen 0:1
Rundenschluss bei den A-Junioren 
Am Freitag, 8. Juli, wird das letzte Rundenspiel
ausgetragen. Dazu fahren die SGM-A-Junioren
zur SGM Neuenstadt. Anpfiff ist beim Gegner
um 19.00 Uhr.
Turniereinsätze beim SC Oberes Zabergäu
Vier Mannschaften vom TSV Güglingen bzw. der
Spielgemeinschaft sind am Wochenende beim
„Heinz-Mayer-Gedächtnisturnier des SC Obe-
res Zabergäu auf dem Sportgelände in Zaberfeld
dabei.
C-Junioren
Die C-Junioren der SGM Güglingen sind am
Samstag, 9. Juli, ab 13:30 Uhr am Start. Sie tref-
fen in den Gruppenspielen auf die Mannschaf-
ten des Gastgebers, den TSV Asperg I, TSV Pfaf-
fenhofen, FV Kirchheim II und ASV Heilbronn.
Bambini
Am Sonntag, 10. Juli, sind die TSV-Bambinis ab
9:00 Uhr im Einsatz und messen mit den Mann-
schaften des SC Oberes Zabergäu, SV Leingar-
ten, TSV Asperg I, SG Stetten-Kleingartach und
TSV Asperg II ihre Kräfte.
E-Junioren
Am Sonntag, 10. Juli, treten die SGM-E-Junio-
ren ab 9:30 Uhr gegen die Teams SC Oberes Za-
bergäu, VfL Neckargartach, TSV Asperg I und
TSV Asperg II an.
F-Junioren
Die SGM-F-Junioren sind am Sonntag, 10. Juli,
ab 12:30 Uhr dabei und treffen auf die Teams
vom SV Schluchtern, SV Leingarten II, TSV As-
perg I und Sportfreunde Lauffen.
F-Jugend
F–Jugendturnier in Pfaffenhofen
Am Sonntag, dem 03.07.2011, fand das F-Ju-
gendturnier in Pfaffenhofen statt.
Die Spieler des TSV Güglingen schlugen sich
hervorragend. Wir bestanden gegen 5 Mann-
schaften ohne Niederlage und wurden am Ende
Sieger des F-Jugendturniers.
TSV Güglingen – TSV Pfaffenhofen 4:0 
TSV Güglingen – FV Kirchheim 3:0
TSV Güglingen – TSV Bönnigheim 4:1
TSV Güglingen – TG Böckingen 1:0
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu 3:0
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Hinten: Kevin (1), Felix (2), Christian (6), Kudret
(2); vorne: Paulo, Max (2), Maurice (2), Julio

Elektroparty im Beach-Style beim SVF
Am Freitagabend, 8. Juli, startet für alle über
18-jährigen die große Party in der Riedfurthalle
Frauenzimmern. DJ Catchy Tune (alias Benny
Neubauer) legt ab 21 Uhr heiße Beats aus dem
Bereich Party Musik, House und Electro auf.
Unter Palmen und großen Schirmen kann man
Cocktails, Flaschenbier oder antialkoholische
Getränke bei hoffentlich warmen Temperaturen
genießen. Ein kleiner Unkostenbeitrag als Ein-
tritt ist geplant. 
Das Programm für die beiden anderen Sommer-
festtage, Samstag, 9. Juli und Sonntag 10. Juli,
ist ausgearbeitet und die Helfer und alle Feier-
freudigen stehen in den Startlöchern. 
Am Samstagabend ab 20 Uhr lädt das Team
des Gasthaus’ Zum Ochsen aus Frauenzimmern
zusammen mit Rudis Tanztreff ein, zu einem
Abend unter dem Motto „Sommerzeit, Gemüt-
lichkeit“. 
Sonntags geht es los mit einem Gottesdienst in
der Riedfurthalle um 10.30 Uhr. Die Kindergar-
tenkinder werden diesen Programmpunkt mit-
gestalten und haben sich zum Thema „Kleine
Starke und große Schwache“ etwas Spannen-
des ausgedacht. Gegen 13.30 Uhr laden die Kin-
der aus dem „Birgit-Turnen“ herzlich ein zu
einer Seefahrt. Aber Vorsicht: Hier gibt es ge-
fährliche Piraten! Auch die „Tanzmäuse haben
eifrig geprobt für ihren Auftritt nach der Musik
von Lady Gaga. Sie haben ab 13.45 Uhr ihren
Auftritt. Anschließend fegen die Zaberfelder
„Rope Skipper“ über die Bühne. Die neun- bis
14-jährigen Turbo-Seilspringer zeigen zu fetzi-
ger Musik ihr Können. Selbstverständlich dür-
fen auch die beiden beliebten Tanzgruppen 
Suryen und Las Estrellas nicht fehlen. Nach den
sportlichen Vorführungen sind alle Kinder herz-
lich eingeladen, sich beim Spielen und Basteln
zu vergnügen. (keb)

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Die Straße ist kein Spielplatz!



Besuch Römermuseum
Verena möchte mit uns das Römermuseum in
Güglingen besuchen.
Termin 16. Juli 2011 15:00 Uhr.
Start Eibensbach 14:15 Uhr ab Blankenhornhal-
le.
Anschließend gemeinsamer Besuch des Brunnen-
festes in Güglingen
Radtour in der Pfalz an der Weinstraße
Am 19. Juni machten wir uns mit Wolfgang und
Brigitte auf zu einer Radtour an der Weinstraße. 
Bereits 8:30 Uhr ging es los, per PKW an den Orts-
rand von Speyer.
Schnell waren die Drahtesel tourgerecht gepackt,
und schon radelten wir durch wunderschöne Au-
enwälder nach Neustadt an der Weinstraße, wo
wir nach Besichtigung der Innenstadt und des
Brunnens auch beim Hoffest der Schlosskellerei
zu Mittag einkehrten. Begeistert waren alle Teil-
nehmer, dass wir ein Fest besuchen konnten, das
mehr als rote Wurst und Steaks zu bieten hatte.
Neben den guten Speisen wurden wir auch mit
sehr guten Weinen versorgt und durften über die
Mittagszeit dem Musikverein zuhören.
Gut gestärkt machten wir uns auf zum Hamba-
cher Schloss, der Urwiege der Deutschen Demo-
kratie. Vom Schloss hatten wir eine tolle Sicht auf
die Pfalz und den Pfälzer Wald.
Bergab mit gutem Tempo fuhren wir wieder Rich-
tung Speyer und erreichten am frühen Abend
wieder Eibensbach.
Wir danken Wolfgang und Brigitte für diese wun-
derschöne und erlebnisreiche Radtour.
Info Wanderausfahrt Oktober.
Wer an dem Wanderausflug 22./23. Oktober nach
Bartholomä teilnehmen möchte sollte sich bald-
möglichst bei Sonja anmelden.

Sonja Schuelling 

3. Fußball-Tennisturnier in Eibensbach
Die Anmeldung läuft und das Teilnehmerfeld für
Samstag, dem 16. Juli, füllt sich. Mit Spannung
werden wieder heiße Begegnungen erwartet, bei
denen es gilt den Ball hoch zu halten, einen küh-
len Kopf zu bewahren und vor allem Spaß zu
haben.

Abteilung Jugend

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik

„Die Verbindung aus sportlichem Ehrgeiz und
Sommerlaune ist ideal für ein großartiges Tur-
nier“, erklärt Thomas Stanzel, Geschäftsführer
Sport Optik Stanzel, der auch dieses Jahr wieder
als Sponsor für einen klaren Blick auf dem Platz
sorgen wird.
Die Zuschauer und Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit sich als Ballzauberer zu fühlen. Die Sport-
marke von Weltfußballer Pelé – Pelé Sports –
stellt einen kostenlosen Schuhtest zur Verfügung.
Die innovativen Schuhe können anschließend bei
einem Jonglierwettbewerb getestet werden, bei
dem es attraktive Preise zu gewinnen gibt. 

Für einen Snack zwischendurch bietet sich her-
vorragend ein GSV-Burger oder eine kühle Erfri-
schung von Premiumsponsor Teusser an, alles zu
erschwinglichen Preisen.
Im Anschluss an das Turnier findet in der Gast-
stätte Flügelau die Aftershowparty statt, bei der
alle Teilnehmer und Zuschauer herzlich willkom-
men sind, um die Gewinner gebührend feiern zu
können.
Die Anmeldung für das Turnier läuft auf Facebook.
Einfach bei der Veranstaltung „Fußballtennistur-
nier“ teilnehmen und „ich bin dabei“ auf der Pinn-
wand posten. Oder direkt bei Christian Müller
unter chris.mueller@ostfalia.de anmelden. An-
meldeschluss ist am 12. Juli.

Jugendfreundschaftskampf
Am letzten Freitag hatte unsere Jugend den ers-
ten Freundschaftskampf auf unserer neuen
Schießanlage. Zu Gast war die Schützenjugend
vom KKSV Illingen. Für viele war es der erste
Wettkampf auf einer elektronischen Schießanla-
ge. Geschossen wurde nach Ligamodus, ebenfalls
für einige das erste Mal. Die Spannung war riesig,
man konnte es deutlich spüren! Aber trotz an-
fänglicher Aufregung schafften es alle, in ihren
Wettkampf zu finden und ihn souverän zu meis-
tern. Die Zuschauer auf der Tribüne fieberten mit. 

Sportschützenverein
Güglingen

Bei einer Paarung war es besonders spannend.
Sven Seidler hatte vor dem letzten Schuss nur
noch einen Ring Vorsprung. Um zu gewinnen
musste er die Zehn treffen, bei einer Neun
würde es zum Stechen kommen. Er sammelte
noch einmal seine ganze Konzentration – und
da war sie, die Zehn – Punkt für Güglingen. Am
Ende hieß es 5:1-Punkte für den SSV Güglingen.
Einzelergebnisse: Milanka Fried 365, Mona Jes-
ser 370, Sven Seidler 352, Christian Barth 359,
Thomas Jesser 373 und Sandra Jesser 370. Alle
Jungschützen hatten sehr viel Spaß und der Ter-
min für den Rückkampf gegen den KKSV Illingen
wird bald festgelegt. SB

Sport-Tage des TSV Pfaffenhofen:
Juniorenkicker laufen zu großer Form auf
Die Juniorenkicker liefen zu großer Form auf.
Über 40 Mannschaften begeisterten bei den
Sport-Tagen des TSV Pfaffenhofen durch tollen
Einsatz und herzerfrischende Spielfreude. Sechs
Altersklassen schickten Jugendleiter Fred Küm-
merle und die Turnierleiter Jürgen Burkhart,
Juan Melgar, Ruben Mayer, Tobias Schaber und
Bülent Gezer ins Rennen.
Im Turnier der B-Junioren triumphierte der FV
Kirchheim/N. vor der SGM Lauffen und der SGM
Güglingen. Die C-Jugend von Gastgeber TSV
Pfaffenhofen sicherte sich den Siegerpokal und
verwies die TSG Lützelsachsen sowie die SGM
Güglingen auf die Plätze. Dafür hielten sich die
Güglinger D-Junioren schadlos. Zweiter wurde
der FC Heilbronn vor dem TSV Pfaffenhofen.
Im Finale der E-Junioren bezwang der TSV Pfe-
delbach den SC Oberes Zabergäu mit 1:0. Platz
3 sicherte sich der TSV Pfaffenhofen. Bei den 
F-Junioren lautete die Rangfolge TSV Güglin-
gen vor SC Oberes Zabergäu und TG Böckingen.
Bei den Jüngsten durfte das Team des FV Kirch-
heim jubeln. Dahinter rangierten der TSV Güg-
lingen und der TSV Pfaffenhofen.
Viel Spaß bereitete der Wettkampf der Vereine
allen Teilnehmern. An den zehn Stationen gab
es zum Beispiel Sockenschleuderball, Apfellauf
oder Dosengolf. Besondere Anforderungen
stellten die Ratespiele. Am Ende hatten die
Frauen vom Liederkranz Weiler die meisten
Punkte gesammelt. Auf den Plätze folgten der
Liederkranz Pfaffenhofen, der Frauentreff und
die TSV-Frauen. 
Platz 1 bei den Männern ging an den TSV. Ge-
meinsam belegten die Feuerwehr Pfaffenhofen
und der Liederkranz Pfaffenhofen Rang 2. Turn-
Abteilungsleiterin Margret Munz fand es scha-
de, dass nur sieben Mannschaften gemeldet
hatten. Negativ fiel auch ins Gewicht, dass erst-
mals nach 14 Jahren kein AH-Mitternachtstur-
nier zu Stande kam. Dies drückte die Besucher-
zahl und die Stimmung am Samstagabend auf
dem TSV-Festgelände und in der Sommerhalle.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Trainingsbeginn
Die aktiven Fußballer des TSV starten am 12.07.
um 19 Uhr ihr erstes Training in der neuen
Runde. Eine rege Beteilung beim Training wäh-
rend der Vorbereitung wird erwünscht. Wir
wünschen den 1. und 2. Mannschaften viel Er-
folg in der B-Klasse.

TSV Sporttage

Leichtathletik Vereinsmeisterschaften
In den Rahmen der Sportwoche des TSV Pfaf-
fenhofen eingebunden, fanden die Leichtathle-
tik-Vereinsmeisterschaften statt. Vielleicht war
der Termin am Freitag etwas schlecht gewählt,
denn es hatten sich sehr wenige Teilnehmer
eingefunden. Die Fußball-Jugendspieler aus der
A- und D-Jugend jedoch nahmen die Gelegen-
heit wahr und legten einige Disziplinen für das
Sportabzeichen ab.
Leichtathletik-Vereinsmeister in den jeweiligen
Altersklassen wurden: Cedric Cramer, Marie
Sura, Felix Wachtstetter, Bastian Kraiß, Janosch
Hüttner, Simone Kraiß, Margret Munz, Renate
Weller und Roland Koch.
Bauch-Beine-Po und Stepp-Aerobic
Die Übungsstunden montags von 19.00 bis
21.00 Uhr fallen voraussichtlich bis zum 18. Juli
2011 aus.

Schwerer Wiedereinstieg!
Und das ging schon am ersten wieder gespielten
Montag los; die U10 mussten sich leider gegen
Lauffen geschlagen geben sowie am darauffol-
genden Mittwoch die U12er. Aber auch am Frei-
tag kamen die Knaben und die Mädchen bei
ihrem Heimspiel nicht zu den gewünschten
Mehrpunkten, die den Sieg bedeuten. Die Kna-
ben haben bei einem 4:4-Gleichstand um einen
Satz mehr für die Leingartener leider keinen
Heimsieg angekreuzt und die Mädchen hätten
beide Doppel gewinnen müssen, haben beide
Match-Tiebreak gespielt, aber leider einen ver-
loren. Aber der Kampf war zu sehen. Die Hobby-
mannschaft hat nicht gespielt, die Herren 55
waren gegen Ingelfingen zumindest was die Er-
gebnisse verraten, chancenlos und kamen mit
einem 0:8 wieder nach Hause. Die Junioren und
die Herren 50 waren noch spielfrei.
Kurzes Aufflackern von Siegerlaune … die Ju-
niorinnen ließen sich die Butter nicht vom Brot
nehmen und machten mit 6:2 den Sieg für sich
klar und die Herren 40 haben zwar nach den
Einzeln in Gundelsheim bereits 5:1 geführt,
mussten aber 3x in den Match-Tiebreak, also

Abteilung Fußball Aktive

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

hart umkämpft. Nach den Doppeln stand es
dann 7:2 für Güglingen.
Die Herren 2 bekamen vom Gegner eine Absage
und somit 8 Punkte auf ihr Konto und die Herren 1
mussten in Horkheim nach einem 3:3 einfach
nur 2 Doppel gewinnen, aber so leicht ist es
nunmal nicht immer. Leider hat das Einser-Dop-
pel im Match-Tiebreak 10:8 verloren und somit
ging der 5. Punkt nach Horkheim. Ähnlich ging
es den Damen in Stetten; auch hier hätte man
2 Doppel gewinnen müssen und hat nur eins ge-
packt. Aber die ersten 2 Doppel waren super an-
zuschauen und waren hart umkämpft. Hätte
jeder verdient gehabt.
Also nächste Woche wieder frisch und neu mo-
tiviert ans Werk, vor allem die Mannschaften,
die sich von den hinteren Rängen noch etwas
abheben sollten. Es steígen ja nicht immer 3
oder 4 pro Gruppe auf … das ist ja einfach!

Ferienprogramm und Zeltlager
Liebe Pferdefreunde,
am 16. und 17. Juli findet das Zeltlager des RVG
(Spiel, Spaß, Reiten, Volti ...) statt. Anmeldun-
gen und weitere Infos gibt es bei Tania Schlich-
ting-Zimmermann (07135/961163). Es findet
auch bei schlechtem Wetter statt (Übernach-
tung in der kleinen Reithalle statt in Zelten). Be-
ginn: 16. Juli, 9:30 Uhr. 
Kostenpunkt: 20 € für Mitglieder, 30 € für
Nichtmitglieder. 
Ferienprogramm Güglingen
Der RVG macht auch am Ferienprogramm der
Stadt Güglingen mit. Die Termine sind Montag,
der 1. August und Mittwoch, der 3. August. An-
meldung über die Stadtverwaltung von Güglin-
gen. Noch sind Plätze frei.

Wahlversammlung
An alle Mitglieder des VfB Stuttgart und der Za-
berschwaben
Wahlversammlung: Freitag 8. Juli, 19.30 Uhr,
Sportheim Pfaffenhofen
Der ehemalige VfB-Torwart Helmut Roleder, der
mit der Aktion VfB 2011 als Kandidat für das
Präsidentenamt beim VfB Stuttgart bei der Mit-
gliederversammlung des VfB Stuttgart im Juli
antreten will, informiert die interessierten VfB-
Anhänger über seine Vorstellungen, Ziele und
Perspektiven für unseren VfB Stuttgart mit an-
schließender Diskussion.
Eingeladen sind alle VfB-Fans, die Mitglied
beim VfB Stuttgart sind und bei der Mitglieder-
versammlung im Juli Information benötigen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 12.07.2011, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 

Reitverein Güglingen e. V.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
13.07.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Katastrophenschutz
Am Mittwoch, dem 13.07.2011, trifft sich der
Katastrophenschutz um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung. Der Dienst steht allen Angehö-
rigen der Freiwilligen Feuerwehr zur Teilnahme
offen.

Erntebetstunde
Der Liederkranz Güglingen möchte sich auch im
Namen der Familien Jesser/Wagenhals bei den
zahlreichen Gottesdienstbesuchern, welche am
vergangenen Sonntag beim Erntebittgottes-
dienst auf dem Balzhof waren, herzlich bedan-
ken. Dank gilt auch den vielen Helferinnen und
Helfern sowie den Kuchenspendern, dem Ak-
kordeonorchester Oberes Zabergäu sowie der
Trachtengruppe der Landfrauen Güglingen.

iwa

Einladung zum Info-Mittag am Freitag, dem
15.07.11 mit Terminvorschau 
Am Freitag, 15. Juli, 14:30 Uhr im Evang. Gemein-
desaal in Weiler findet eine Information statt.
Zum Thema „Neues Erbrecht“ referiert Herr Notar
Maurer aus Güglingen.
Am Freitag, 26. August, findet unser Tagesausflug
mit einer Planwagenfahrt ins Taubertal statt.
Vom Sonntag, 02. bis Samstag, 08. Oktober, wol-
len wir eine Freizeit im Bayr. Wald genießen.
Am 15.07. werden wir den Ausflug und die Frei-
zeit näher erläutern und Anmeldungen entge-
gen nehmen. Für Kaffee und Gebäck ist gesorgt
und schon heute ergeht eine herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte.
Nähere Informationen erhalten sie bei der Vor-
sitzenden, Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/
7884
Terminvorschau 
- Am Freitag, 15. Juli, 14:30 Uhr im evang. Ge-

meindesaal in Güglingen/Info-Mittag/Thema:
Neues Erbrecht. Referent Herr Notar Maurer
aus Güglingen. 

- Freitag, 26. August, Tagesausflug/Planwagen-
fahrt ins Taubertal. 

- Vom Sonntag, 02. bis Samstag, 08. Oktober –
Freizeit im Bayr. Wald 

- Am 15.07. werden Anmeldungen für den Aus-
flug und für die Freizeit entgegen genommen
und näher erläutert. 

Schon heute ergeht eine herzliche Einladung an
alle Mitglieder und Interessierte.
Nähere Informationen erhalten sie bei der Vor-
sitzenden, Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/
7884 oder besuchen Sie uns im Internet unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.

Herzliche Einladung
zum nächsten Seniorenkreis am Donnerstag,
14. Juli 2011, 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Straße.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Nach der Andacht und dem Kaffeetrinken ge-
stalten wir den Nachmittag gemeinsam! Den-
ken Sie an die mitgenommenen Zettel? Wir sind
gespannt, was wir sammeln an Erlebtem über
die Lebenjahrzehnte – Persönliches, in der Ge-
schichte unsres Landes, der Welt ... und gemein-
sam ins Staunen kommen: „bis hierher hat mich
GOTT gebracht!“
Wir freuen uns auf Sie an diesem Nachmittag!
Herzliche Grüße vom Team. 

S. Haiges, Tel. 13297

Termin Trachtengruppe
Vor der Sommerpause treffen wir uns nochmals
zu einem Übungsabend am 12. Juli, 20.00 Uhr,
im Übungsraum der Mediothek.
Ausflug zur Chrysanthema 
Nun steht das Datum fest: Wir fahren am 7. No-
vember 2012 nach Lahr. Anmelden kann man
scih bei Birgit Jesser, Tel.: 07135/12911. Alles
Weitere geben wir später bekannt.

Tageswanderung im Schwarzwald 
Am Sonntag, dem 10. Juli 2011, führen wir eine
Tageswanderung im Schwarzwald durch. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
8:00 Uhr treffen wir uns an der Mediothek in
Güglingen. 8:30 Uhr ist Treffpunkt bei der 
S-Bahn am Bahnhof Eppingen. 10.30 Uhr An-
kunft in Baden–Baden.
Vom Hirtenhäuschen führt die Wanderung über
die berühmte Lichtentaler Allee entlang der
Oos, Besichtigung der „Gönneranlage“, des Ro-
sengartens mit 300 verschiedenen Rosensorten
und dem bekannten Josefinbrunnen, weiter
entlang der Lichtentaler Allee bis zu den Kur-
anlagen. Nach der Mittagspause, die jeder
selbst gestalten kann, Weiterfahrt nach Bad
Herrenalb, wo in den Kuranlagen die Kaffeepau-
se eingeplant ist. 
Gegen 16:00 Uhr Rückreise über Karlsruhe und
gegen 19:00 Uhr Ankunft in Eppingen.
Nicht nur unsere Mitglieder, auch alle wander-
freudigen und interessierten Gäste sind ganz
herzlich eingeladen. Unser Wanderführer Karl-
Rudolf Fritsche würde sich freuen, wenn er
recht viele Teilnehmer begrüßen kann. Mitfahr-
gelegenheit ist möglich. H. Rieger

BIG BOSS - Jungschar fällt aus!
Hallo Jungs, am 08.07.2011 findet keine Jung-
schar statt. Einige Mitarbeiter sind am Freitag
beim Aufbau für das Vater-Kind-Camp dabei.
Wir sehen uns wieder am 15.07.2011 zur ge-
wohnten Zeit.
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags 17.45 - 19.15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags 15.00 - 16.30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags 17.00 - 18.30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Was ihr getan habt einem unter diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir
getan.
Gemäß dieser Artikelüberschrift (Matthäus 25,
Vers 40) fokussieren wir Kinder- und Jugendhil-
fe sowie die Unterstützung hilfsbedürftiger Per-
sonen. 
Grundsätzlich angeboten werden Gespräche
und Hilfestellungen im Rahmen der Möglich-
keiten des Vereins, ein kleines Café mit Billard,
Dart und Tischkicker, eine angenehme Atmo-
sphäre sowie die Abwicklung von Sachspenden,
Second Hand usw. 
Zur Infomation dürfen wir ergänzen, dass es
sich bei uns um eine private Initiative handelt,
die ausschließlich über Spenden finanziert wird
und ausschließlich ehrenamtlich arbeitet.
Feststellung der Gemeinnützigkeit vom FA HN/
16.11.2010 unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000, Kto.Nr. 203144.
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in
Güglingen, Marktstraße 24: montags, mitt-
wochs und freitags von 14 bis 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

Die Kult-Party geht weiter: 
Sommerfest am Stausee Katzenbach am 
29. und 30. Juli
Der Jugendclub Weiler bleibt am Ball. Nach
einer Verschnaufpause 2010 steigt es in diesem
Jahr wieder, das Sommerfest am Stausee Kat-
zenbach. 
Am 29. und 30. Juli geht im 1000 Personen fas-
senden Zelt und im Biergarten im Freien bei
Rock und Pop die Post ab. Die Party zwischen
Weiler und Zaberfeld wird fortgesetzt. 
In diesem Jahr ziehen sogar drei Gruppen alle
Register ihres Könnens. 
Den Party-Reigen eröffnet „McSunday“ aus
dem Zollernalbkreis, die am Freitag ab 18 Uhr
den jungen und jung gebliebenen Gästen ein-
heizt. 
Den Samstag (18 Uhr) eröffnen die „Painted
Strings“, eine junge, aufstrebende Band aus
Brackenheim. Danach bringen die wilden
Rocker von „Pull“ aus Bad Wurzach, seit Jahren
auf der Bühne am Katzenbachsee, das Festzelt
vollends zum Kochen. 

Jungtierschau
Bei der letzten Ausschusssitzung der Kleintier-
züchter in Weiler wurde folgender Fahrplan für
die Jungtierschau am Sonntag, 7. August 2011,
verabredet:

Kraftwerk e. V.

Jugendclub Weiler

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Meldeschluss ist am 23. Juli im Vereinshäusle
zwischen 17 und 18 Uhr, der Käfigaufbau und
Schneckenhaus richten am Freitag, 5. August,
zwischen 17 und 18 Uhr, danach erfolgt das
Einstallen bis 20.00 Uhr und am Samstag mor-
gen kommen die Preisrichter, um die Tiere zu
bewerten. Am Sonntag, 7.8., ist der eigentliche
Festtag, die Halle des Sängerheims wird für den
Frühschoppen um 10.00 Uhr geöffnet, anschlie-
ßend leckeres Mittagessen und ab 14.00 Uhr
werden die Preisträger vom Vorstand verkündet.
Ab 17.00 Uhr werden die Tiere wieder ausge-
stallt, d. h. ihrer gewohnten Umgebung zuge-
führt. Am Montag, 8. August, wird dann das
Schneckenhaus gereinigt und für weitere Auf-
gaben fit gemacht.
Wer dabei helfen möchte oder einfach mal rein-
schnuppern wie das mit der Kleintierzucht so
funktioniert, ist herzlich eingeladen mitzuma-
chen.

Rückblick Sportwoche Pfaffenhofen
Von Samstag bis Montag übernahmen wir den
Sanitätsdienst bei der Sportwoche in Pfaffen-
hofen. Kühlakkus und Eis waren die am meisten
benötigten Hilfsmittel, um blaue Flecken und
kleinere Prellungen zu behandeln. Außerdem
verteilten wir ein paar Pflaster. Im Gesamten
war es ein ruhiger Sanitätsdienst. I. K.
Berichtigte Fassung zum Benefizkonzert
„GetUp“ am 25.06.11
Schon um 19.00 Uhr kamen die ersten Besucher,
um sich mit einem Glas Sekt und einem beleg-
ten Brötchen auf das Konzert einzustimmen.
Bei Konzertbeginn war die Kirche bis auf den
letzten Platz besetzt. 
Der Stammchor der Eintracht Zaberfeld unter
Leitung von Herrn Nicolai stimmte das Lied
„Laudate omnes gentes“ an und die Sänger des
„GetUp!“ Chors zogen singend in die Kirche ein.
Nach einem kurzen Grußwort des Vorsitzenden
des DRK-Ortsvereins Martin Grüner ging es
schwungvoll und stimmgewaltig mit „Adiemus“
und „Morning has broken“ vom „GetUp!“ Chor
unter der Leitung von Ursula Bopp weiter. Der
Stammchor erfreute die Gäste noch mit „Halle-
luja“ und „Herr, deine Güte“ bevor der Leiter der
„Helfer-vor-Ort“ Gruppe Joachim Hummel das
HvO-Projekt vorstellte. Als Einstieg zeigte er
einen kurzen Film, der auf lustige Weise die Ar-
beit der Helfer vor Ort dokumentierte. Im Land-
kreis Heilbronn gab es 2010 insgesamt 2.003
HvO-Einsätze. Dies entspricht einer Steigerung
von 33 % zum Vorjahr. Die Zaberfelder HvO-
Gruppe wurde 2010 insgesamt 119-mal von der
Leitstelle Heilbronn alarmiert und war bei 107
Einsätzen vor Ort (auch wir sind berufstätig und
nicht immer verfügbar!). Die Steigerung der
Einsätze setzt sich in 2011 weiter fort, d. h. wir
haben im Durchschnitt jede Woche 3 HvO-Ein-
sätze. 
Auf dem Programm standen jetzt „Angels“ und
als ganz besonderes Highlight „I will follow
him“ von den Sister Act. Mit dem „Irischen Se-
genswunsch“ gesungen von beiden Chören und
allen Besuchern ging dieses tolle Konzert nach
fast zwei Stunden zu Ende. 
Die bereit gestellten Spendenkörbchen wurden
sehr gut gefüllt, so dass wir uns riesig über gi-
gantische 1.588 € für das Helfer-vor-Ort Pro-

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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jekt freuen können. Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle für diese großzügige Spende auch
an Ella Seiler am Piano, die an diesem Abend
auf ihre Gage verzichtete und natürlich an
beide Chöre, die mit ihren brillanten Stimmen
dieses Event erst möglich gemacht haben.
Ebenso danken möchte ich allen DRK-Helfern
für ihre Mithilfe.
Bei einem schönen Glas Wein oder Sekt blieben
viele Besucher noch bis weit in die Nacht und
feierten diesen tollen Erfolg mit uns. I. K.

BUND Regionaltag auf dem Blumensommer
Nordheim
Der BUND Regionalverband Heilbronn-Franken
führt am Samstag, 09.07.2011, auf dem Blu-
mensommer Nordheim einen Regionaltag mit
dem Schwerpunktthema „Schmetterlingsland
Baden-Württemberg“ durch.
Das Programm beginnt am Freitagabend,
08.07., nach dem Konzert um ca. 22:15 Uhr mit
einer Nachtfalterexkursion. Der Experte Karl
Hofsäß zeigt Fang und Bestimmung von Nacht-
faltern mit Lichtfallen. Am Samstag um 11:00
Uhr findet die Vernissage der Ausstellung
„Werkstatt der Schmetterlinge“ statt, die von
BUND-Kindergruppen unter Leitung von Chris-
toph Schulz gestaltet wurde. Anschließend
werden ab 12:40 Uhr zwei Exkursionen zur Ar-
tenvielfalt in und um Nordheim angeboten. Um
16:30 Uhr treffen sich die BUND-Gruppen der
Region zum Informationsaustausch im Treff-
punkt Baden-Württemberg (Alter Bauhof). Ab
17:30 Uhr werden dort die Ergebnisse der Ex-
kursionen präsentiert. Die Veranstaltungen sind
öffentlich und kostenlos, Spenden sind will-
kommen. Der Eintritt in den Blumensommer ist
mit Gruppenkarte zum Preis von 8 € für Erwach-
sene und 3 € für Kinder möglich.

Auftritt
Am Sonntag, 10.07.11, spielen wir beim Schil-
lerplatzfest des Musikvereins Kleingartach. Wir
treffen uns spätestens um 15 Uhr in Kleingar-
tach, der Auftritt ist von 15.30 – 17.30 Uhr.
Baumaterial und Grünzeug für Festumzug
Alle Festzugteilnehmer können das benötigte
Baumaterial für die Festwägen am Freitag,
08.07.2011, ab 17 Uhr und am Samstag,
09.07.2011, ab 9 Uhr bei der Fa. Theurer in Za-
berfeld abholen. 
Das Material (Grünzeug) zum Schmücken der
Wägen usw. kann am Samstag, 23.07.2011, von
10 bis 15 Uhr auf dem Häckselplatz in Zaberfeld
abgeholt werden.

Einladung zum Wandertag
Zu unserem diesjährigen geführten Wandertag
am Sa., 9.7., um 14.30 Uhr ab Kleingartach ent-
lang des neuen Bibel- und Weinweges zum
Grenzsteinlehrpfad möchten wir jedermann,
auch Gäste, gerne einladen. Treffpunkt um
16.00 Uhr am Pavillon mit denen, die schlecht

BUND – Gruppe Zabergäu

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rheuma-Liga BW e. V.

zu Fuß sind und mit dem Auto nachkommen
möchten. Zur Bestellung des anschließenden
Essens am neuen Pavillon bitten wir unbedingt
um Voranmeldung bei Tania Wildersinn, Tel.:
07262/610295 oder taniawildersinn@google-
mail.com.
Wir wandern bei jedem Wetter und freuen uns
auf rege Teilnahme!

„Erste Hilfe am Kind“
Kinder sind besonderen Gefahren ausgesetzt.
Eltern sollten Notfälle erkennen und richtige
Erste-Hilfe leisten können bis Arzt oder Ret-
tungsdienst eintreffen. 
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Heil-
bronn, bietet eine weitere Ausbildung „Erste
Hilfe am Kind“ wie folgt an. 
Samstags, dem 16. Juli 2011, von 8.30 Uhr bis
15.30 Uhr, in 74078 Heilbronn, am Gesund-
brunnen 40, DRK Ausbildungszentrum.
Die Ausbildung wird durch einen Vortrag über
Kinderkrankheiten durch einen Kinderarzt an
einem Abendtermin abgerundet. 
Interessenten wenden sich bitte an das Deut-
sche Rote Kreuz, Kreisverband Heilbronn unter
07131/62360.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB am Dienstag, 12. Juli 2011
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Dienstag, 12. Juli 2011, von 12 Uhr bis 14
Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im persönlichen
Gespräch können sich die Bürger mit ihren Pro-
blemen, Anregungen und Kritik direkt an ihren
Abgeordneten wenden. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eber-
hard Gienger, MdB, Pleidelsheimer Str. 11,
74321 Bietigheim-Bissingen. Termine außer-
halb dieser Sprechzeiten können über das
Wahlkreisbüro, Telefon (07142) 918991, oder
per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundestag.de
vereinbart werden. Die regelmäßigen Bürozei-
ten sind: Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00
Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich
von 13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine ent-
nehmen Sie der Homepage www.gienger-
mdb.de.

Stammtisch
Wir treffen uns am Fr., 8. Juli, ab 19 Uhr bei küh-
len Getränken und leckerem Essen ganz leger in
der Pizzeria da Angelo in der Hauptstr. 50 in
Nordheim.
Interesse? – Wir freuen uns auf DICH!
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibt’s im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Heilbronn

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
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Termine
Die OG Heilbronn der Naturfreunde feiert dieses
Jahr das 100-jährige Gründungsjubiläum, die OG
Nordheim wird 50 Jahre, 1913 wurde auf dem
Steinknickle in Neuhütten das 1. Naturfreunde-
haus in Württemberg gebaut. Die NF befassen
sich von Beginn an, neben dem sanften Touris-
mus, dem Wandern, verschiedener Natursportar-
ten, hauptsächlich mit den Themen Natur und
Umwelt. So wurde seit Anfang des Jahrhunderts
das Thema „Natura 2000“ aktiv und positiv be-
gleitet, seit 2003 werden sog. „Natura Trails“ ini-
tiiert. Beide Aktionen sollen am 20. Juli bei einer
Veranstaltung im Landratsamt der Öffentlichkeit
vorgestellt werden. Eine Wanderausstellung „es
lebe das Leben“ informiert über biologische Viel-
falt und Naturschutz in Europa und Bad.-Württ.,
gleichzeitig wird der Natura Trail „Rund ums Jä-
gerhaus“ offiziell eröffnet. Weitere Einzelheiten
dazu gibt es auf einem Faltblatt bei Gertrud
Schreck, 07046/6478.
Von der 6. und 7. Plenarsitzung des 15. Landtags
von Baden-Württemberg gibt es einen neuen
i-punkt, das ist die Information unseres Land-

tagsabgeordneten Ingo Rust, zu beziehen auf sei-
ner Web-Seite www.ingo-rust.de oder auch ge-
druckt bei Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478.

JuLe
8. JuLe-Cup – Das Fußballturnier am 23. Juli
2011 in Brackenheim für Kinder und Jugend-
liche, die Spaß am Fußballspielen haben 
Gespielt wird auf dem Kleinspielfeld im Wiesental
neben dem Sportheim des VfL Brackenheim
• in Mannschaften mit jeweils 5 Spielern (Torwart

+ 4 Feldspieler)
• in drei Altersklassen:

die Jahrgänge 2000 – 2003 (8 – 11 Jahre)
die Jahrgänge 1997 – 1999 (12 – 14 Jahre)
die Jahrgänge 1994 – 1996 (15 – 17 Jahre)

Anmeldungen sind ab sofort möglich über:
• E-Mail: jule.brackenheim@djhn.de
• Telefon: 07135/9318660 
• Fax: 07135/9318661 
• in der JuLe: Spitalgasse 4 in 74336 Bracken-

heim 
Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2011. 
Die JuLe Brackenheim, der Allgemeine Soziale
Dienst, der VfL Brackenheim und das Jugendhaus
Epizentrum freuen sich über zahlreiche Anmel-
dungen, phantasievolle Mannschaftsnamen
sowie spannende und torreiche Spiele. 

Jugendtag
14. Kinder- und Jugendtag
Sonntag, 10. Juli 2011, Brackenheim im und um
das Bürgerzentrum herum. Beginn: 14.00 Uhr
+Open-Air-Konzert
Samstag, 9. Juli 2011, Freigelände am Bürgerzen-
trum, Bands: Circle of Silence, The Smiling Kisses,
Burgning’ Alive. Der Eintritt ist frei.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Umweltschutz nicht anderen überlassen: Jeder kann dazu beitragen!


